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Bezeichnn«!, der rentbar angelegtenFonds.

Provinzinl-Neservefonds..................
Wittwen-und Waisenkasse.................
Staats-Nebenfonds (Polizei-Ttrafgelderfonds, Kölner Nebenfonds und Ehren

breitstein'cr Armenfonds) ................
Central-iöebammenUnterstützungsfouds .............
Fonds des Landarmenhaufes zu Trier.............
Fonds der Provinzinl-Nlindennnstalt zu Düren..........
Untcrstützungsfondsfür entlassene Nlinde ............
Wilhelm-Augustn-Ttiftunss .................
Fonds der Taubstummenanstalten ...............
Unterstützunsssfondsfür entlassene Taubstumme ..........
Weißweiler'scherNestlaufpreis ................
Fonds für die Neu- und Erweiterungsbauten der Prouinzial-Arbeitsanstnlt

Vrauweiler.....................
AllssemeinerNaufonds ...................
Viehuersicherungsfonds:»,, Pferde :e ...............

l>. Rindvieh ..............
Fonds zu«! Van von Prouinzinl-Museen: ,.. Bonn.........

K. Trier.........
Fonds der Straßenuerwaltung für außerordentlicheBedürfnisse.....
Fonds zu Prouinzialstrasieu-Neu- und Umbauten und zu ChausseeNeubau-

plannen für Kunststraßen (30 «75 W. 32 Pf. Vorschuß)......
Fonds für Kreis- und Lomnnmal-Wessebau-Unterstützungen ......
Sammelfonds der Straßenverwaltung (947 M, 4« Pf. Vorschuß) ....
Nebenfonds der Straßenuelwnltuug..............

Summe . .

Die Naarbestände der verschiedenenFonds sind vorübergehend bei der Pro-
vinzinl-HüIfskassedeponirt.

Der Bestand des Ständefonds beträgt......89 663 M. 87 Pf.
„ Meliorationsfonds (Zinsgewinn) beträgt 29 683 „ 83 „

„ „ Irrenanstalts-Nerzinsungs- und Amorti¬
sationsfonds beträgt ...........806119 „ 30 „

Depositen¬
scheineder
Provinzial-
Hülfskllsse.

1 850 000
34 990

701 400
12 918

9 544
84154
54 700

5 360
284 079

2 750
1 500

90 000
«5 000
33 800

439 000
128 050
105 750
732 288

892 000
250 000

40 000
193 000

b. 150 0W

<l. 26 550

«.. 12 000

10

ll. Schuld¬

forderungen,

d. Grundbesitz.

ll. 2 250

Vnnrbcstliüdc. -ummc.

6 837

2 000 000
16" 34 992

72

'.

8 590

61
2

l 600
20108
14 102

17 348

6 NIN 284 ! 78 , 190 800 —

530

11

89

734 787
12 918

9 544
96 154
54 700

5 060
284 079

2 750
> 500

98 590
65 000
33 861

439 002
129 650
125 858
746 390

892 000
267 348

42 250
193 530

69 ! 84 >42! 6 270 269

72

30
0?
73
13 >
15

11

>t m e r t u n « e n.

N« in Bonn belegene Grundbesitz des Prouinzial-Neservefonds <,,<,.. 1) >st

K e' wir lichenWerthe entsprechendmit 150000 M. angesetzt.
Bezüglichder Verwendung des Krei°f°nd° wird ans d.e AuMhrungen S. l4,.15
«erwiesen. ^ ^^ ^ ^^^ ^.^. ,^ „icht

^vend^ Sm>2°n'ans7em Verkan'fserlofeder Anstalt Siegburg enthalten.
« ^ « Etat der Provinzialstraßen-Verwaltung ist Ende 188->/86 e.n Baar-
Bei dem ^^" °« ,^°u .<, , ^^„. z^n diesem Betrage pnd zur
bestand von M. 89 Pf. reervirt, der Nest von
»? ^ P^1s7mn„ ttelbar nach den. Fma^bjchll.sse den. Neseroesondo
''"^,^ .',..«brt wodurch sich der Äanrbestand des Ne,erve,ond« von

K2''.°/° (p°^ 5, 12, 13. 15 bis 19).
Zusammen wie nebenstehendnnssegeben . .

2 523 452 M. 38 Pf.
1174 200 „ — „
2 3 12 632 „40 „
6 010 284 M. 78 Pf.

18





Anlasse«,

Zusammenstellung der Mal-MMste
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Nr.

IN

Bezeichn»»«,»er Verwalt»»».
Ist-

Einnahme.

Haupt-Etat .......12423535! 17

ginsgewin» der Prouinzial,^ülfs-
lasse .........

Zinsgewinn des Meliorations-
fonds ........

Provinzial -Landlag, Proninzial-
Nerwaltungsrath und pronin-
zialständischeCentral - Vermal»
tungsbehörde ......

Wittwen- und Naisen-Pensions-
fondo ........

Verwaltung des Landarmen¬
wesens .......

Verwaltung der Staaw-Neben-
funds <Polizei- Strafgelder-
fonds, Ehrenbreilstein'cr Ar¬
menfonds, Koln'er Nebenfunds)

Prouinzilll-Arbeitsanstalt
Nrauweiler , . ,

zu

354 816

295 467 <!,

IN 489 ! 06

616 477

302 47l!

osten der Unterbringung uer
wnhrloster Kinder , , , , 1 201999

Lnndarinenhaus zu Trier, , . ^ 105 l 34

359 027

<;l

l!i,

m

74

75

140

Rest-
Wuimhme.

__^/ ^

75

13 681

Gegen den Etat

mehr.

4817610 17

«747

91977

5 258

01

64

«I!

!«»

weniger,

^ ___^

Ist-
Ausgabe.

.^ ^

— !l2423610,17

70 625

26 065

53 291

','!>

26

2,

285 152

4 449

295 467

19 486

616 477

295 637

201 999

93 520

40

82

64

90

64

93

01

85

372 708 79

IN

Nest-
Ausgabe.

Gegen den Etat
Mithin

Bestand. ^ Vorschuß,

Bcmeilungc».

60

8 747 <;,

9! 977

!U

!^l

! 578

70 625

37 618

53 291

52

99

^>,

21

69 663

29 683

2! 16

6 837

11613

72

>^>

,3681

Die Einnahme und Ausgabe ent¬
halt durchlaufendden bis zum 1,
April 1886 angesammeltenPreis¬
fonds im Betrageuon 5 074 986 M,
20 Pf, — Der Vorschuß wird durch
die Nesteinnahmegedeckt,

»ä 2 und 3, Die Einnahme enthalt:
lul 2: 211749 M, 90 Pf, Ne-

stand ex 1884 85,
»ä 3 18 399 M, 75 Pf, des¬

gleichen.
Die nebenstehendenBestände sind

auf 1886/8? übertragen.

Die Ausgabe enthalt 18 490 M„
welche K 4°» bei der Promnzml-
Hülfütaffe deponirt sind. Gegen¬
wärtig sind 34 990 M, ü 47°
deponirt.

m

Die Staat» - Nebenfonbs haben in
3°/»igen Depositender Provinzial-
Hülf«lasse701400 M, und in
Darlehen 26 550 M. rentbar an.
gelegt.

Die Einnahmen enthalten den aus
1884,85 übernommenen Bestand
von 10 882 M. 36 Pf.

Bei dem Lnndnrmenhaufe ist nach
Deckung der Nestausgabe ein
Ueberschußvon I I 552 N. 95 Pf,
erzielt worden, welcherals eiserner
Bestand dem Landarmenhausever¬
bleibt, — Der Fonds des Land-
armenhauses besitztin 2'/»°/«igen
Depositenscheinender Prouinzial-
Hülfstasse 9 544 M, 30 Pf.

Der Vorschubwird durch die Nest¬
einnahmeau» dem Arbeitsbetriebe
gedeckt.



Nr, Bezeichnungder Veiwallung.

11

,2

Hebammenwesen-
ll, Beihülfen und Prämien für

Hebammen ......
b, Hebammen- Lehranstalt zu

Köln .......

Verwaltung des Taubstummen,
wesens:
», Wilhelm-Augusta-Stiftuug.

d, Taubstunimenanstalten und
UnterstützungVfonds, ,

112

Ist- Nest-

Einiillhmc, ^ (kinnahmc.

l92 l

4!» «49

52 27U

143 180

13 ^Provinzial-Blindenanstalt zu
Düren , , , ,

14

15

Prouinzial-Irrcnnnstalten!
,'l, Andcrnach ......
1>, Bonn .......
c^, Düren .......
>!, Grafenberg .....
e, Vierzig.......
<', AllgemeinerBedürfnißfonds

für die Irrenanstalten , ,

Anstalt zu Giegburg

13! 806

228 792
279 575
255 013
275 017
2!! 602

13

19 947 29

484 00« 06

Gegen den Etat

mehr. wemger.

1 050

1 !!!! s»<!

453

23!
627

1691 50

2 270 72

225

13 150 :>0

33 840 49

245
,0 575

2 404 . 28

468 956

2 754
1355

18 705

06!

Ist-
Ausgabe,

, 92! 72

49 649 >70

52 270 ! 72

143 776 21

130 564,

226 56! 90
27? 173 ! 0«
254 709 ^ 12
275 644 ! 60
205 818! 3!

19 947 29

^ 484 00Ü 06

I !",

Ncst-
Nusgabc.

^

454

2 376

2 683
2 402

586

7 476

^,,

!!!

Gegen den Etat

mehr.
4>

2 270

33 840

245
10 575

481 706

72

-M

,»',

weniger.

225

13150

2 404

2 754
1355

18 705

^

2«

M ithi»

Bestand.

62

I 24!

2 230
2 402

304

5 784

66

!^

Vorschuß,

658 15

627

VcmcitmMii,

Der Central - Hebammen- Unter¬
stützungsfond«hat in einem 4°,°igen
Depositenschein der Provinzial-
Hülfskasse12 918 M. rentbar an¬
gelegt.

Die Nilhelm-Augusta-Stiftung hat
in 4°/»igen Depositen der Pro-
uinzial-HülfLkasse5 360 M, !3 Pf.
rentbar angelegt.

Vorschußund Rest-Ausgabe werden
durch den Bestand und die Rest-
Einnahme gedeckt.— Die Fonds
der Taubstummen- Anstalten be¬
sitzen in 4°/» igen Depositenscheinen
der Piouinzial-Hülsstasse 284 079
M. 45 Pf., der Unterstützungs¬
fonds für entlasseneTaubstumme
desgleichen2 750 M.

Bestand und Resteinnuhmedecken die
Restausgabe, Die Einnahmen und
Ausgabe» cuthalten durchlaufend
für den Unterstützungsfonds für
entlasseneBlinde 38065 M, 59 Pf,
Der Fonds der Blindenanstalt

befitzt in 4°/»igenDepositenscheinen
derPiovinzial-Hülf5tllsse84154M,
07 Pf,, außerdem eine 4'/«"/»ige
Hypothekarforderungaä 12000 M,

Der Unterstützungsfondsbesitzt in
4"/»igenDepositen54700 M. 73 Pf,

Bestände und Resteinnahtne dienen
zur Deckungder Restausgabenund
des Vorschusses,

Die Einnahmen enthalten u, A, den
Bestand aus dem Vorjahre mit
12 354 M. 77 Pf„ — die Ausgaben
die dem vom 1. April 1886 ab
gebildeten allgemeinen Baufonds
zugeführten 12 791 M. 79 Pf.

Die Ausgaüe enthält den an den
»aupt-Etat abgesührtenUeberschuß
von 12 133 M, 08 Pf„ desgl. die
Einnahme und die Ausgabe durch¬
laufend den Erlü« aus dem Ver¬
kaufe der Anstalt Iiegbnrg uon
470 000 M,



Ar,

16

17

18

Bezeichnung der Vcnunluiig.
Ist-

(liuuahuic.

.''

144

Ncst-
Eiuu»1»»>c,

.<s 4,

Gegen den Etat

»»ehr.

19

20

22

23

Unterstützungmilder Stiftungen,
^iettungs-, Idiuten und anderer
Wohlthntigteitsanslnlten , ,

Unterbringung von Epileptikern

Angelegenheiten der niederen
landwirtschaftlichenSchulen:c.

Verwaltung des Rittergutes
Desdorf ......

Verwaltung der Vieh-Lutscht
digungsfonds:
», Pferde, Ofel :e.....
d, Rindvieh......

Verwaltung der Angelegenheiten,
welche die Forderung von Kunst
und Wissenschaftbetreffen

Verwaltung der Ko'rgebühren

Prouinzialstraßen - Verwaltung
(Renten und Zuschüsse). .

I0 00l
77 652 ! <!8

94 834

18 138

42 <>43
63 38»

36 077

I 856

4 623 000

4N

93

3.', 22 687

^! 834

13 038

703
2 180

21 07?

66

40

>,!3

19

weiuger.

Ist-
Ausgalic,

10 000 —
77 687 68

88 499 73

15>423

42 582
63 386

12 544

4 578

4 623 000

!N

68
4i>

01

82

145

Rest-
Ausgabe, ine

^ ^ ^

Vorschuß wird durch die Rest-Ei»-
nähme gedeckt,— Das Mehr gegen
den Etat ist hauptsachlich durch
die auheretatsmäßigen Beiträge für
die Anstalt Pethel veranlaßt,

Tie Einnahmen enthalten den Bestand
aus dem Vorjahre mit 9834 M.
40 Pf, und die 3, Rate von
12 000 M, der vom 27, Prouinzial
Landtage (Nerhandl, ^>, 38) zur
Hebungder Obstbaumzuchtaus dem
Standefonds bewilligten60000 M,

Die Einnahme weist den aus dem
Vorjahre verbliebenenBestand von
13 038 W, 93 Pf, nach, — Tie
Ausgabe enthält 14 300 M,, welche
auf Krund Beschlusses des 31, Pro
uinzial.Landtags (Verhandl,S,32)
zur theilweisen Deckung der aus
dem Ständcfonds bestrittenenNeu
und Umbautosten von 41 800 M,
dem Etündefonds erstattet wurden.

Der Pferde- :e. Entschädigungsfondo
besitzt in 3°'»igenDepositenscheinen
derProvinzial-bülfskasse338lX!M„
der Rinduieh Entschädigungsfond«
desgl, 439 000 M,

Die Einnahme enthalt den Bestand
ex 1884/85 mit 21 077 M, 19 Pf,

Der Vorschuß muß durch die ferner
eingehenden Kürgebühren gedeckt
werden.

Die Stalltsrente für die Verwaltung
und Unterhaltung der vormaligen
Staatsstraßen im Betrage von
2 056 233 M, und der Zuschuß
NU2 Provinzialmitteln für Straßen
zwecke <ul 2 566 767 M, -
4623000 M, sind mit 4173000 M,
bei dem Unteretat K nachstehend
(pn8, 24), mit 200 000 M. bei
dem Unter-Etat d (pn», 25 >
und mit 250 000 M, bei dem
Unteretnt <- (nn«. 26> wieder uer-
einnahmt.



Nr,

24

:!5

.!,!

27

i«

Bezeichnungder Verwaltung.

146

Ist- Rcst-
Einnlllimc, ^ Einnahme,

^__M ^ ____ <^

Gegen den Etat

mehr. weniger.

Ist-
Ausgadt.

^
Verwaltung und Unterhaltung der

Pruvinzialstraßen .....

Fonds zu Prouinzialstraßcn-Neu-
und Umbauten, sowie zur
Zahlung von Ehaussee-Neu¬
bau - Prämien für «unst-
straßen ........

4 51? 739 7b

Fonds zu Kreis- und Communal-
Wegebau-Unterstützungen , ,

Sammelfonds zu Zwecken der
Straßenuerwaltung . , , ,

Fonds zur Unterstützung uon
Wittwen der Prouinzilllstraßen-
Aufseher und Wärter , . ,

281 »17

289 154

374

13

3 87N 2',

42

31 125 21

24U 114 !7

!
19 317,

37 154 13

4 260 ! 54

4115 924

262 192 32

271 806 02

4817

30 594 32

14?

Rest-
Ausgabe,

^ ^

30« 886 89

mehr.

en den Etat

weniger.

406 658

144 311 Ü!

29 456 850 61

218 500 45^, 238 306 ' 47

4130 50

3 704 -!«

^

Mithin

Bestand,

401 815 18

Vorschuß,

17 348

530 ! 89

30 875

l!

.'^

947 48

Vemerlungen,

Die Einnahmen enthalten den «x
1884/85 VerbliebenenBestand uon
222 215 M, 67 Pf, und den etat¬
mäßigen Zuschuß uon 4 173 000 M,
Von dem nebenstehendnachgewie¬
senen Bestände sind zur Deckung
der Rest-Ausgabe306 386 M, 89 Pf,
reseruirt, der Rest uon 95 428 M,
59 Pf, ist dem Reservefonds zu¬
geführt worden.

Die Einnahmen enthalten die etats-
mnßigen 200 000 M„ die Zinsen
der Depositen mit 22 300 M,,
einen Beitrag für einen Brücken¬
bau uon 2000 M, und Rechnungs-
berichtigungenvon 17 M,
Die Ausgabe enthalt den Ende

1884,85 verbliebenen Vorschuß
uon 17 973 M, 98 Pf, — E5 sind
in 2V«°/°igen Depositen der Pro¬
vinzial - Hülfslasse 892 000 M.
rentbnr angelegt.

Die Einnahmen enthalten außer den
etatmäßigen 250 000 M. den
Bestand «x 1884^85mit 85334 M.
69 Pf. und nn Zinsen 3 819 M,
44 Pf, In 2 V»°/° igen Depositen
der Provinzial - Hülfskasse sind
250 000 M, rentbar hinterlegt.

In 2^>,,/o,aM Depositen der Pro-
vinzial-.Hülfskasse40 000 M, uud
in Darlehen 2 250 M, rentbar
angelegt.

Die Einnahmen enthalten den Be¬
stand «x 1884'85 mit 556 M,
06 Pf. — In 4°/° igen Depositen
der Provinzial - Hülfskasse sind
193 000 M. rentbar angelegt.

19"



'Nr, BezeichnungVci Verwaltn»,,.
Ist-

Einnahme,

148

Ncst-
(5iuna>i»ic,

Gegen den Etat

mehr.

29 Reservefonds der Strnßeuuer-
waltung für außerordentliche
Bedürfnisse ...... !«! 162 ,^ü

Ist-
Ausgabe,

weniger.

147 060

149

14 102 M

Die Einnahme bildet sich wie folgt:
2, Bestand aus

1884/85. . . 12 341M.50Pf.
d, aus dem bei

der Provin-
zialstraßen-
Verwaltung

Ende1884/85
verbliebenen
Beständevon
222 215 M.
67 Pf. abzüg¬
lich der Rest¬
ausgabe n,ä
90 381 M.
57 Pf. -- 131834 „ lN .,

°. Zinsen. . . . 16 987 „ 20 .,
Summe . . 161162 M. 80 Pf.

Die Ausgabe besteht aus der
rentbaren ,hinterlegung von
144 000 M. und 3060 M. Zinsen
des Kaufpreisesdes Petersberg'er
Steinbruches, Unmittelbar nach
dem Finlllabschlussesind von dem
nebenstehendenBestandeuon14102
M. 80 Pf, und von dem bei pu»,
24 erwähnten dem Reservefonds
überwiesenenBetrage von 95428
M. 59 Pf. lllfo
von zusammen. 109 531 M. 39 Pf.
abschläglichauf
den Kaufpreis
desPetersberg'er
Steinbruchesge¬
zahlt 45 000 M.
an Zinsen des
Kaufpreises und
an Kosten des
Kaufaktes ge¬
zahlt 2 299 M.
57 Pf. rentbar
hinterlegt50000
M. ^..... 97 299 „ 57 „
fo daß ein Nanr-
bestnnd von . . 12 231M. 82 Pf.
verbleibt. Außerdem besitzt der
Reservefondsgegenwärtig an 2',«
"/»igen Depositen die beim Final-
abschlusfe vor¬
handen gewe-
fenen .,,... 732 288M,1UPs,
u. vorerwähnte 50000 „ — „

^782288M?10Pf.
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Anlage d

Rheinische Provinzilll-Feuer-Societiit.

Wernmltungs »Bericht
für das Jahr 1885.

I, Stand der Versicherungen.

Die Zahl der bestehenden Versicherungen betrug Ende 1885 -^ 459 010 und zwar bc
dem Immobilar 354 780 und bei dem Mobilar 101200, Die Zunahme seit dem I, Januar
1885 betrug:

bei der Gebäude-Versicherung . , , . 8 617 -
„ „ Mobilar- „ , . , . 3415

im Ganzen also . . 7 032
oder 1,53°/«.

II. Vcrsichenmgstapital.
Das versicherte Kapital ist bis Ende des Jahres 1885 von 2 084 298 17? M. auf

2 080 «55 246 M., also um 46 357 069 M, oder 2,22"/» gestiegen. Die Zunahme beträgt bei
dem Immobilar 18 042 095 M. oder 1,13°/° und bei dem Mobilar 27 957 151 M. oder 6,28°/«.

Der Durchschnittswert!) einer Gebäudeversicherung beträgt 4580 M, derjenige einer
Mobilarversicherung 4148 M.

III, Jahresbeiträge.
Die Jahresbeiträge sind während des Berichtsjahres von 3 006 952 M, (Stand am

1. Januar 1885) auf 3 142 552 M. also um 135 600 M. oder 4,31"/« gestiegen. Von denselben
fallen auf die Gebäudeversicherung 2 369 573 M. und auf die Mobilarversicherung 772 979 M,

Die Zunahme beträgt also bei dem Immobilar 60 774 M. oder 2,56°/° uud bei dem
Mobilar 74 826 M. oder 9,68°/». Es kommen sonach nnf je 1000 M. Versicherungssumme
1 M. 51 Pf. Beiträge und zwar bei dem Immobilar 1 M. 44 Pf, und bei dem Mobilar
1 M. 72 Pf.

IV, Brandschäden.
Die festgestellten Brandschaden betragen im Ganzen 2 811503 M. oder 89,89°/» der

Beiträge. Für Gebäudeschäden sind 2 173 704 M. oder 92,5!°/« und für Mobilarfchäden
632 799 M. oder 81,91°/° der Beiträge bezaült.
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Wie sich die Gebäude-Brandschäden auf die einzelne» Neitmgskassen vertheilen, ergiebt

die nachfolgende Tabelle:______________________________^

Klassen.

Neiträge , ,

Entschädigung

?wz , ,
>linu« , ,

Prozent-Ver-
s'cheiunsssslltz

I.

51 N88

37 153

13 935,

72,7

II,

47 861

6 149

41 71-

12,«.

III,

>30 674

2 603

IV.

3U6 651

195 791

28 071

5,.

110860

62,5«

55,«»

119 015

106 385

VI,

478 428

569 007

12 630

89.

VII.

!260 141

314 561

VIII.

113 351

97 318

IX.

!253 458

195 405

205 793

235 770!

- 16 033

9U579Ü 54 420^ —
>!

118,«« !' 120,,» !, 85,,5

58 053

7?,°.

104.'

X. XI.

418 079

83 035

29 977

114,

35 044

70,-

XII,

76 624

60 535

XIII. i §, 6

110 064!

56 345

183 812

218 622

Lilmmt.

2 355 050

2 178 703

16 089! 53 719

79.°» 51,i«

85,

176 347

34 810!

118,°«!! 92,,

! 90.^

Vergleicht man die gezahlten Brandentschädigungcu mit dein versicherten Kapital, so
wurden auf ie 1000 M. des letzteren 1,364 M. und zwar für die Gebaudeschüden 1,337 M. und
ur d Mobilarschäden 1,403 M. gezahlt. Die Z°hl der Brandschäden im Jahre 1885 betrug

waren 1423 Gebäude- und 015 Mobilarschäden. In 1121 Fällen wurden

die Gebäude allein, in 302 Fällen Gebäude und Mobilien gleichzeitig und in 313 Fällen die
Mobilieu allein betroffen.

Die ^ahl der dnrch Brand beschädigten Gebäude war 4247, welche msge,ammt zu
8^.71840 M versichert waren. Von diesen Gebäuden sind 2153 total zerstört und 2094 theil¬
weise beschädigt worden. Das Verhältniß der Schäden zum Versicherungswerthe der betroffenen
Gebäude beträgt 24,28°/«. Vou diesen 4247 Gebäuden sind:

l'^ Wohnhäuser .... total verbrannt und 1 128 partiell beschädigt.
d. 496 Scheunen
o: 615 Ställe......
ä. 315 Nebengebäude ....
6. 5 Kirchen und öffentliche

Gebäude ......
l. 3? industrielle Anlagen . .

202
354
311

61
38

2 094

"""""^243^ Personen sind von Gebäude- und 806 von Mobilarschäden betroffen worden.

Ueber den Umfang der Schäden ist zu bemerken, daß festgestellt wurden:
1 178 Schäden unter I 000 M.

194
114
126

65
47

8
3

vou 1001
2 001
3 001
6 001

10 001
20 001
50 001

bis 2 000 M.
3 000 ..
6 000 „

10 000 „
20 000 „
50 000 „

100 000 „
1 über 100 000 M.
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Auf die einzelnen Regierungsbezirkevertheilensich die festgestelltenBrandschädenwie folgt:

a, Nachen 199 Fälle mit 370 842 M,
d. Coblenz 293 „ „ 662 934 „
o. Köln 33? „ „ 358 365 „
ä, Düsseldorf 617 „ „ 949 187 „
s, Trier 291 „ 470 175 „

1736 Fälle mit 2 811503 M.

Besonders zahlreich und bcdeuteudwaren die Schäden in den Kreisen Glabbach,Nachen-
Land, Zcll, St. Goar, Solingen, Wipperfürth und Eleve,

Von den 1736 Brandschädendes Jahres 1885 fallen:
auf den Monat

Januar .
Februar,
März .
April .
Mai . .
Juni. .
Juli . .
August .
September
Oktober.
November
Dezember

zur Tageszeit zur Nachtszelt
135 70 68
116 55 61
149 82 67
163 87 76
126 75 51
185 124 61
157 95 62
169 9? 72
135 73 62
136 81 55
125 64 61
137 68 69

Summe 1736 971 76l

Die Durchfchnittszahlder Brandschadenfür einen Monat beträgt 144,66; diejenigeder
während des Tages entstandenen80,91, der zur Nachtszeit63.75,

Ueber die Ursache der Entstehung der Brände ist Folgendes zn bemerken.

Es sind entstanden:
1. durch Brcmdstiftung ............... 55

Blitzschlag ................ 105
Übertragung von anderen Gebäuden ....... 24
fehlerhafte Einrichtung der Feuerungs-Einrichtungen und
Kaminbrände ............... 129
Fahrlässigkeit ............... 56
Spielen der Kinder mit Feuerzeug ........ 33
Explosion ................ 3
Selbstentzündung .............. ^^

413

In 1323 Fällen oder 76,22 "/<> aller vorgekommenen Brandschäden ist die Entstehungs-
Ursache nicht ermittelt worden.
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V. Versicherungen nach 8. 6 des Reglements.

Die außerhalb des bestehende» Prämien-Tarifs auf Grund besonderen Abkommens in
Gemästheit des 3. 6 des Societäts-Neglements abgeschlossenen Versicherungen von gewerblichen
Et Nsments und anderen Gebäuden mit besonderer Feuersgefahr weifen eine Verstcherungswnme
v n 07l6l0M mit 183 81. M. Iahresprämie nach, so dah bei den,elben der Durchschmtts-
bettrag auf je 1000 Mark des versichertenKapitals 2,51 M. gegen 2,47 M. des Vorjahres betragt.

VI Versicherungen auf längere Dauer.

Die im voriajähriqen Verwaltungsbericht als nothwendig bezeichneten Aenderungen des

Societäts^teglements um Zweck der Einführung der Gebäude-Versicherungen auf längere Dauer
7?..^ .s,lnna sind von dem Provinzial-Landtage nach den Anträgen der Direktion

^nge.w« H2 ^e lidesherrliche Genehmigung der betreffenden Beschlüsse ist indessen
noch nicht erfolgt.

VII. Rückversicherung.

Von den bei der Societät laufenden Risiken waren im Jahre 1885 11,1738 589 M.
-^ ^ ^ >, „n.r 801 075 377 M. bei dem Immobilar und 250 «63 212 M. bei dem Äiolnlar.

""d ^sgaben bei dem Nückversichernngs-Geschäft sind

m Nr. VIII Nechnungswefeu der Societät I 4 und II 3 enthalten.

VIII. Rechnungswesen der Societät.

Nach den Resultaten des Füml-Abschlusses stellen sich die Einnahmen und Ausgaben pro
1885 wie folgt:

i. Soll-Einnahme.

Bestand aus dem Jahre 1884 . , - - / '..... ' ' '

Zinsen l
!l. oon den rentbar angelegten Kapitalien . , > - -
d. oon den bei der Prouinzial-Hülfskassehinterlegten Prämien

Rückuersicherungs-Einnahme:
,-l. Immobilar..........
d. Mobil«'...........

Außerordentliche Einnahme: . . . .

t>. In Abgang gestellte oder erstattete Cnt chadigungen - -
«. Coursgewinn an »usgeloosten Werthparaeren resp. Cours¬

differenz gegen das Vorjahr......
6. Sonstige Einnahme.......
«, Zugang an hypothekarischenAusleihungen .....

Zu übertragen

170 845
21 102

1 131 666
415 756

87 900
115

84 338
6 859

59 000

<5'

3 651 593
3 129 358

191 947

1 547 423

238 213

31

^

^

8 758 535
8 758 535

20

<>-

66
66
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.5 ^ ./, ^. .6 ^.
« 758 535 ! «!«!

2 847 3«? 59
443 027 20

1 055 42« 33 >

870 W0 «4 1 425 51«
19 982

97
40

!

4 00U
25 132 59
87 900 —
59 000 — 4 912 54« 75

3 845 988 91

4 960 042 03
4 7«5 64« 7ö

194 395 28

Neberlrag

II, Zoll'Ausgabe.
Nrandentschädigungcn und Tarntionslosten .......
Veriualtuugskosten ...............
Mcknersichcrungs-Ausgabenl

il, Immobilar................
l>, Mobilar................

Prämien und Beihülfen an Gemeinden <H. 109 des Neglm.)
Unterstützungstasse für Lüschniannschaften,welche Beschädigungen

erleiden :c .................
Besondere Ausgaben und Erstattung von Beiträgen, . , ,
Äusloosnngen resp, Kündigungen ..........
vyvlllhetarische Ausleihungen ...........

Summe des Vollbestandes , ,
Zieht man die Posten 1, 5>l und 5i> der Einnahme uud 7 und

8 der Ausgabe ab, so ergiebt das Jahr 1885 für sich
berechnet:

1. Zoll-Einnahme . ,
2, Soll-Ausgabe , , .

also eine Mehr-Sull-Einnahme von , .

IX. Vermögen der Societät und Reservefonds.

I. Actiua.

a) RestEinnahme ............... 15 222 M. 32 Pf.
K) Vorhandene rentbar angelegte Fonds ........ 4 367138 „ 50 „
e) Werth des .Hauses und Inventars ......... 3N0 000 „ — ..

4 682 360 M. 82 Pf.
II. Passiva.

Rest-Ausgabe, Vorschüsse und Prämien-Reserve ...... 836 371 „ 91 „
also wirklichesVermögen . . 3 845 988 M. 91 Pf.

X. Beamte der Societät.
Aenderuugen unter den ctatsmähig angestelltenBeamten sind nur insofern eingetreten,

als zwei Assistentenstellen besetzt worden sind. Die Zahl der Geschäftsführer ist um 33 gestiegen
und beträgt jetzt 403.

XI. Gcschlifts-Umfllng.
In den Bureaux der Direktion wurden im Jahre 1885 bearbeitet und erledigt:

81844 Geschäfts-Piecender laufenden Verwaltung; hierunter
1? 568 Immobilar-Versicherungs-Anträge,
1??7? Mobilar-

Hierzu kam die Regulirung von 17^6 Brandschäden.
An Porto wurden 11252 M. 10 Pf. verausgabt.
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Xll. Sterbelasse für die Beamten der Societät.
2 6 das Loos der Hinterbliebenender Societätsbeamten zn erleichternnnd

eines Mitgliedes betrug l M. 7" 4>f. sur !">

XIII Un.erstützungstnfse für die bei der Loschhülfe Vefchiidiaten oder Verunglückten.

Die Wirksamkeit der Nnterstühnngskasse ergibt sich aus der folgenden Nachwog:_______

^

Name und Wohnort
des

Unterstützten.

T«„ und Ort
des

Vlnndce.

Gezahlte
Unter.

stützung.
Art und Entstchun«der Verletzung.

4

5

6

7

8

9

!<»

1l

12

1«

!4

5. Januar 1885 zu
OberstehöheFrackenpohl, Heinrich zu

Oberstehohe !3. April 1885 zu Mohn
Roth, Ionas zu Welfchb.llg .'. ^
Nahm, Molaus zu Welfchbill'«^ desgl.

Nemmel. Wilhelm zu Hardt

Asbeck, August zu Hohe bei
Wald

Stieppcl, Ewald aus Clas-
wipper

Iaeger. Constantin zu Rippes

Hufingen, Wilhelm zu Hilles-
heim

Nocrsch, Wilhelm zu Wipp«-
fürth

Ulrich, Friedrich zu Nipperfurth

Märzen, Friedrich ;n Malberg-
weiler

Riehen, Mathias zu S.ersdors

Iantis, Reiner z» Sicrsdorf

Ersfeld, Nikolaus zu Malberg

28. Dezember 1884 zu
Hardt

8.März18«5zuLimming-
Höfen

9. Juni 1885, zu Siepen

15, April 1885 zu Wer-
heim

4, Juni 1885 zu Uexheim

9. August 1885 zu Wipper-
fürth

desgl,

25. Oktober »885 zu Mal-
berg

5, Oktober 1885 zu Siers-
dorf

desgl,

2l>. Oktober 1885 zu Mal¬
berg

4N

I<>

15

l»2

8

!2

!l2

l2

20

70 ! Quetschung des linken Fußgelenkes dein,
Einsturz einer Giebelwand,

ly >Kopfverletzungbeim Luschen des Brandes.
4N !zVruch zweier Rippen infolge Durchfallens

durch die Necken des brennenden Ge¬
bäudes,

50 Verletzungdes rechten Fußes beim Sturz
von der Leiter,

Verletzung des rechten Fußes beim Ein¬
stürze eines Giebels,

Verletzuug des linken Schultergelenles
beim Einsturz einer Fachwand,

Quetschung des rechten kleinen Finger?,
bei Ausübung der Löschhülfe.

Verletzungdes rechtenEllenbogengelentes
durch einstürzende Mauertheile.

48 l!Verrenkung des linken Oberarmes durch
Umfalle» einer Vrandleiter,

Verletzung der linken .Hand beim Auf¬
räumen der versicherten Gegenstände,

Quetschung des linken Mittelsingers bei
Ausübung der Löschhülfe.

Verrenkung und Quetfchung des linken
Fußes beim Sturz mit einer Leiter.

Verstauchung und Quetschung des linken
Fußes beim Sturz mit einer Leiter.

Verletzung des Kopfes und der Hände
bei Ausübung der Löschhülfe.

.^u übertrage,^ W5
20»
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Name und Wohnort Tag und Ort Gezahlte
^ des des Unter¬

stützung.
Art und Entstehungder Verletzung.

Unterstützten. Brandes.

Ncbertrag 405
15 Spahl, Philipp zu Coblenz 28, Oktober 1885 zu

Coblenz
12 Verletzung der linken Schulter beim

Aufsteigen auf das brennende Dach.
16 Horch, Heinrich zu Coblenz 20, Oktober 1885 zu

Coblenz
8 Handverletzung bei Ausübung der Lösch¬

hülfe.
!7 Falk, Mathias zu Pachten IN. November l885 zu

Pachten
3« Verletzung des Nückens und der rechten

Hand beim Einstürze einer brennenden
Decke.

!8 Bey er, Josef zu Commer» 22, Dezember 1885 zu
Lommern

IUU Neinbruch bei Ausübuug der Löschhülfe.

19 Titz, Andreas zu Orosi-Königs- 17, August 1885 zu Groß- > «<; Verletzung durch Sturz von der Feuer¬
dorf Küuigsdorf spritze.

20 Dörpinghaus, Ewald zu
Wipperfürth

18. Dezember 1885 zu
Neye

20 Desgleichen.

!U Kuckartz, Caspar Joseph zu 14, August 1885 zu Merk¬ 25 Quetschung des Mittelfingers der rechte»
Herzogenrath stein Hand beim Abspringen von der Feuer-

lüschspritze.
22 Krieger, Wilhelm zu Wolf 1. November 1885 zu

Wolf
150 Bruch des rechten Schulterblattes,

Quetschung des ganzen Brustkorbes :c.

Summe . .
infolge Sturzes von dem Dache des
brennenden Gebäudes.

^
792

Von den 22 unterstütztenPersonen waren 8 Mitglieder von freiwilligen Feuerwehren,
die übrigen 14 gehörten Feuerwehren nicht au.

Die Nechnungsresultateder Unterstützungskafse pro 1885 sind folgende:

1. Einnahme:
1. Bestand ex 1884...............
2. Beitrag der Societätskasse pro 1885.........
3. Zinsen von den aus dem Bestände angekauften Werthpapieren ,

II. Ausgabe.
1, Die pro 1885 gezahlten oben nachgewiesenenUnterstützungen

von ............. 792 M. — Pf,
2, Ankaufspreis von 3 6N0 M. Nommal-

Werthpapieren ......... 3 835 „ 75 „
bleibt Baarbestand . .

Bestand in Werthpapieren.............

3 230 M. 93 Pf.
4 000 „ — „

32 4 „ ^ „
7 554 M. 93 Pf.

4 62? 75

2 92? M. 18 Pf,
?20U „

Gefnmmt-Vermo'gen . . 1012? M. 18 Pf.
Düfseldorf, den 7. August 1886.

Der Direktor der Rheinischen ProvinM°Feuer-Societüt:

Geheimer Negierungsrath: gez. Senl.
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Anlage v.

Bericht
über

die Verwaltung der RheinischenProvinzial-Hülfstassefür das Rechnungsjahr
vom 1. April 1885 bis Ultimo März 1886.

I. Hülfstasse.

5« 29 Provinzial-Landtag hat in seiner 8. Plenarsitzung vom 11. Dezember 1883
. ^' ,.,.,,^^l, ermäcktiat, diejenigenAenderungen des Statutes der Provmzml-

und deren Genehmigung bei der Königlichen

.vülfskasie vom ^' ^" '^^che «forderlich seien, um mit den Grund-Ereditgeschäften
Staatsregrerung zu be ntr ., 'Mlch^^s ^^ ^^,^,^^ ^ ^ ^,^^,,^ ^^ ^^ ,^,^^^
begmnen zu können, zu °"" ^ ^ dazn erforderlichen Emifsions-Bedingungen
Nheinprouinz-ObKgatwnennachMucoen

festzustellen ^, ^ ^.,^^^gnng hat der Provinzial-Verwaltungsrath iowohl d,e Statut-
^l«n.« „.Icke in den Verhandlungen des 30. Provinzial-Landtagcs s,^. 35—45

anderungen beschlossen,welch " ^ ' , ^ ^,„^„, „,„ Nheinprovinz-Obligationen
abgedruckt sind, ^ «u« ^ ^.^ ^^, , I. ,^ ^^ge, und Nachtrage
im Betrage von ^««««W ^ '^est )^^ ^^ ^^.^^.^ ^,.^,^^ ^ ^5. März
zu de,n Statut vom ^ ^ ^h- h^annt gemacht worden sind (cck. Verhandlungen
1885, welche am 25. AMl ^ ^ ^,/^ ^, ^ „,„ <, ^ 1885 die Ertheilung der
des '". Landtags i, ,.?.^ ^^ ^ ^.^ g.^ ^^^ Anleihescheine erbeten
Genehnugung zu d «h^ ^^ ^ ,^ ^,^^ ^^^, ^^^^ ^^^^^ ^^^.^ „^
'"!s!" d^ N M d s Ennffionsregulativs und die Ertheilung des Privilegiu'ns durch
erfolgte die Vcstattgu'g °es n Anleihescheine wurden in
Allerhöchsten Erlaß von. 9. ^mmber 1 )

5000 „ ü 1000
40» „ ll 5000

^ ^ ^ ^,- , A,nil l8W als der Anfangstag der Verzinsung festgestellt; ein Theil der
gedruckt, und d" l, Ap l88' ^ ^^ ,,^ ^ gegen die
Obliaationcn wurde nn Anfang olcie^ ,v»l,lr» ,..
Verachtung der kostenfreien Einführung derselben bn der Vorfe.
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Nach Erfüllung der beiden Vorbedingungen lonnlc die RheinischeProvinzial-Hülfskasse
dazu übergehen, ihren Wirkungskreis behufs Hebung des Grundkredits in Gemäßheit der vom
Provinzial-Landtag gciiuhcrtcn Intentionen zu erweitern, und kam dieser Erweiterung das
inzwischen erlassene neue Eigenthums- und Hypothekengesetzvom 20, Mai 1885 .zu Statten

Der Provinzial-Vcrwaltuugsrath hat in verschiedenenSitzuugen auf Grund der ihm
ertheilten Ermächtigung den Zinsfuß sowie die Amortisationsquote der auszugebendenDarlehen,
den Zinsfuß und die Kündigungsfristder Depositen, fowie auch die Bedingungen der Rückzahlung
der Darlehen und Depositen in einer anderen Weise wie bisher festgesetzt und Bestimmungen
getroffen, welche namentlicheine Erleichterungder Rückzahlungenund eine allmäligc Abtragung
der Schulden bezweckten.

Es wurde der Zinsfuß
1. für Darlehen auf ländliche Grundstücke gegen hypothekarischeSicherheit auf 4°/>>,
2. für die den Gemeinden,Kreifen, Eorvorationen und vom Staate genehmigtengemein¬

nützigenAnstalten ohne hypothekarische Sicherheit zu gebenden Darlehen auf 4'/4°/«,
3. für Darlehen auf städtische Grundstücke,sonne für die an Kreditgenossenschaften und

auf gewerblicheAnlagen zu gebenden Darlehen auf 4'/2°/a festgesetzt,— Diese
Reduktiondes Zinsfußes wurde auf fämmtlichebereits gegebene Darlehen ausgedehnt.

Schon im Laufe des Etatsjahres stellte es sich heraus, daß die Grenze zwischen der I. und
III. Klasse mitunter nicht scharf'zuziehen war und manche Anträge gestellt wurden, in welchen die
statutarische Sicherheit sich nicht allein aus den ländlichen Grundstücken ergab, sondern auch theilweisc in
dem Werthe der auf diesen Grundstücke» errichtetenGebäulichkeiten zu finden war; in diesen Fällen
wurde der Zinsfuß auf 4'/<^» festgesetzt. Der Prouinzial-Vcrwaltungsrath suchte ferner bei den auf
ländliche Grundstücke zu gebenden Darlehen darauf hinzuwirken, daß, foviel wie möglich, die allmälige
NmortifationSeitens der Schuldner angestrebt werde, und theils um dieses Bestrebenzu begünstigen,
theils auch, weil es vortheilhafterfür die Provinzial-Hülfskassesei, mitbestimmten jährlichen Zahlungen
rechnen zu können, wurde der Beschluß gefaßt, daß nur die amortisirbaren Darlehen mit 4>,
dagegen die auf eine gegenfeitige sechsmonatlicheKündigungsfrist gegebenen mit 4'/4"/u zu
verzinfenseien. Die Amortisationsquotewurde bei ländlichenDarlehen auf 1°/°, nur ausuahms-
weise auf '/«> festgesetzt, und wurde diese letztere Gewährung deshalb als eine nur ausnahms¬
weise zuzubilligende angenommen,weil die vollständigeTilgung in den ersteren Fällen in 42, in
den letztern in 57 Jahren eintritt, welch letztere Zeitperiode als eine zu lange angesehenwurde.

Die Amortisationsquotebei der 2. Klasse von Darlehen wurde auf mindestens 1°/.. und
bei der Z.Klasse auf mindestens 2"/<> festgesetzt; bei den wenigen Darlehen, welche ans gewerbliche
Etablissementsgegeben wurden, ist die Amortisationsquoteauf 5—lN°/o erhöht worden, mit Rück¬
sicht darauf, daß durch eine höhere Amortisation das größere Risiko, welchem mit diesen Darlehen
verbunden sein kann, verringert werden muß.

Das Curatorium ging, was die Art der Darlehen anlangt, von dein Gesichtspunkte aus,
daß die RheinischeProvinzial-Hülfskasse ihren Wirtungskreis insonderheit unter den ländlichen
Grundbesitzern zu suchen habe, während dir städtischen Besitzungen,Baustellen und gewerbliche
Etablissements thunlichst dem Privattavital zur Neleihung überlassen werden sollten. — Der
Zinsfuß der Depositenwurde bei einer Kündigungsfristvon 14 Tagen auf 2'/2 °/«, von 2 Monaten
ans 2'/<"/., und von 4 Monaten auf 3 °,u bestimmt.

Im Laufe des Etatsjahres wurde in Folge der eingetretenenVeränderungen der Geld-
uerlMnisse beschlossen,bei erheblichen Depositen, welche neu angemeldetwurden, einen niedrigeren



159

^».satz zu gewahren »nd in dies« Beziehung die Neurtheiluug eines jedesmalige» Falles für

"^""^Di^M»n»algre»ze ^r Darlehen une der von Privaten zu hinterlegenden Depositen

"'"^ "lim'einerseits'dm Scbr.ldnern die A.nortisation zu erleichtern, und andererseits dieselben
nicht zu zwingen, Baarbeträge bei Dritten zu hinterlegen, Kasten und Provision hierfür zu zahlen
^„ - .^ 'i„^ u Tarife zu behalten, wurde den: Schuldner gc,tattet
oder ,.e ^"°!°s '^vause z^^^^^^^^^ ^ ^,^^ ^^^ .^^ ^ .^^ ^ ^,^ ^^ ^„^^

' Verfalltage gutgeschrieben und alsdann verrechnet werden sollten,
'. au» r der jährlichen Annuität, ohne jeden Nachtheil noch fernere Beträge Ins zu»,
" Manmalbetrage von ferneren 2 Raten zu zahlen und die Verrechnung diefer Mehr-

l.iiwnaeu auf die nächsten oder die letzten Annuitäten zu begehren.
^ese sämmtliche» Beschlusse wurden durch die '»eist gelesene» öffentliche» Blätter in

^ ^ ' " !,. spinnt aemacht u»d i» besondere» Abdrücke» verbreitet,

der ^hen>Pwv be a^t gemcucht^^ ^^^^^ ^ ^^^,^ ^^, ^^^,^,^ ,^^^^,^ ^
?.s^., die A»iortisatio»spläne bei einer 3'/-, 4, 4'/<, 4 >/2prozentige» Verzinsung und

Augen zu fuh en d^.lmrtt at^^P ^^^^^^ ^^^^^^^ ^ ^ ^^^^^ ^^^,^ ^^
v ^ ^s7n.n .»sanimenaestellt, gedruckt und in Hunderten Eremplaren vertheilt worden.

^ s n demletz » Quartal d s E.atsjahres für eine solche Ausdeh»:.»g sehr ungünstig
nameutlich u d « /e t n ^u ^ ^^ ^^^ ^^ ^^ ^^^ ^^^ ^^ ^^
?'/f ""! !,^M We We se herunterging; die fernere Folge war, daß die Kapitalisten auch
Zmsfuß m der erheblich, m ^ ^ " ^, .^, antreten lasse» muhten, und i» manche»
ihren Schuldnern bewilligten, .hierdurch wurden
Fällen sogar eme» uuter d " °bm erwayn ^ " .^ ^^ ^^.^^ . „., Darlehen
häusig die Schuldner vnmrl ß^ d« ^r d ^ z^ « s , ^ r ^ )^^^ ^ ^ ^
gestellten Antrage zurückzuziehen o r be"iUg^ ^ ^ ^^,^ ^^ ^ ^

entgegenkommendsten W« °n ^ ^"^ , l ,^ ^ des in die Augen spri»ge»de»
^,MW„ A,»°rtisation solche Verzichte

Vortheils der °°« »« P" ^ chütze» u»d insbeso»dere die durch Prüfuug,
derartig, daß um die H«l kasse ' ^ 1 ^ ^^ ^ Provinzial-Verwaltungs-

Mschatzm^Ve^aNung d G ld^:.^^^ ^^ Prüfu» sgebühr zu bestimmen, welches jedoch
rath beichlo se» ^ Darlehe» i» der bedungenen Weise abhebt.

nicht erhoben wi.d, ^/^er ^chu^^ ^^^^ ,^ ^^^ ^^
. .'^ ,n.r docb die Nachfrage verhältnißmähig eine sehr bedeutende, und die Thätigkeit

entgegmtmt, '° "" ^ .7f/ ,/^^,.ch ge»°m».e», daß ei»e Vermehrung der Kräfte eintreten
der Beamten vulftür e ° N^^^ ^,^,^ ^^^^ ^ der Direktion zugetheilt, und
mußte; es «u"e d GerMN n ^ ^^ PromnM Verwaltungsrath genehmigte» Weife
die Vearbelwnge er DaU^^ " ^^ ., ^^ ^^^^^^ ^,^ ^.^ ^kMr vermehrt,
geregelt. ^W^m «^ ° ^'^.,^ der Hülfskasse 2335 neue Eingänge nachweist,
Wahrend m dem Cw '«hr 18 ^ ^^.^ ^^ ^.^ ^^.^^ ^..^^ ^as letzte

^"V< .ks ^ 18^/85 brachte 605 Eingange, das letzte Quartal dieses Jahres
Quartal des ^' hres '«« ^^ ^^ ,^ ^, ,^ ^lM^, ^°r

HMk s^g^ Kassen-A»gelege»heite» in 1885M 239« Nummern
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aus. — Die sämmtlichenEingänge, welche die Kassengeschäfte der ständischen Eentralverwaltung
betrafen, sind vorstehendnicht mit eingerechnet, und belaufensich bei den 5 Vuchhaltereicnauhcr
den kurzer Hand erledigten Sachen auf 30 32? Nummern.

Das Euratorium, welchesin dem Etatjahre 1884/85 an 9 Tagen Sitzungen gehalten
und 103 Sachen der Tagesordnung erledigt hat, faßte in dem Etatsjahre 1885/86 in 12
Sitzungen über 51? Sachen Beschlüsse.

Bei Gelegenheit des 31. Prouinzial-Landtages wurde Seitens der Direktion der Pro-
vinzial-Hülfskasfeausgeführt, daß es nicht möglich sei, bei dem unklaren Eigenthums- und
Hypothekenuerhältnissedes rheinischenRechtes eine absolute Sicherheit für die zu gebenden
Darlehen zu fchaffen, nnd daß um fo weniger hierzu eine Möglichkeitvorläge, als Jahrzehnte
lang in vielen Gegenden Eigenthumsübertragungen und Theilungen nicht in notarieller Form,
fondern in Priuatakten, oft fogar nur mündlich abzuschließenSitte gewesen, und selbst bei
notariellen Wen fast stets eine Transscription des Titels nicht erfolgt sei; daß diese Unsicherheit
gerade in denjenigenGegendenPlatz griffe, welche das eigentliche Feld der Thätigkeit der Pro-
vinzinl-Hülfskasfe bildeten,fo daß von einem strikten Eigciithuiusbciveiselind dem unumstoßbaren
Beweiseder Freiheit von Lasten und Privilegien sehr oft abzusehen sei. Mit diesen Ausführungen
hat sich der 31. Provinzial-Landtag einverstanden erklärt. Zwar wird der Zustand für die
Zukunft in Folge des Gefetzes vom 20. Mai 1885 ein erheblich besserer, allein die Schuldurkunden,
welche jetzt und für die nächste Zeit aufgenommenwerden, stützen sich auf die Vergangenheit und
auf die in dieser geschlossenenVerträge. Das Euwtorium hat daher in Uebereinstimmungmit
den dein Prouinzial-Landtage gemachten Mittheilungen zwar die möglichst größte Sicherheit herbei¬
zuführen gesucht, sich aber oft mit Attesten und Bescheinigungenbegnügen müssen, welche die
Ueberzeugung von dem Eigenthum und der Hypothekenfreiheitder verpfändeten Immobilien zu
verfchaffen geeignet waren. Sodann hat das Curatorium beschlossen, zur Vermeidung von den
höchst bedeutendenKostenund Schwierigkeiten, welche die nachträglichenTranskriptionen älterer
Kaufverträge verursachenwürde, die Direktion zu ermächtigen,unter bestimmtenBedingungen in
einzelnen Fällen hiervon abzusehen. Nur durch solche Erleichterungenist es der Hülsskasse möglich
geworden, den kleinerenGrundbesitzernzu helfen, ohne dieselben zu sehr durch solche Kosten zu
schädigen, welche den ihnen gewährten Vortheil geradezu illusorisch gemacht hätten. Das
Curatorium hat sich endlich in einzelnenFälle» auch nicht strikte an die Beleihungsgrcnzehalten
könneil, welche hinsichtlichder auf ländlicheGrundstückezu gebenden Darlehen bei zwei Drittel
des Werthes oder dem 25fachen Katastml-Reinertrag abschließt, sondern hat, um Familien aus
Wucherhändenzu befreien, ihueu deu Grundbesitzzu erhalten :c., diese Grenze, — wenn auch in
verhältnißmäßig geringen Beträgen — überschritten. Ueber die einzelnenDarlehen erfolgt die
genauere Zusammenstellungunten.

Der 31. Rheinische Provinzial-Landtag beschloß in seiner Sitzung vom 9. Dezember 1885
nach dem Antrage des I. Ausschusses,aus deu angesammeltenBeständeil der in Gemäßheit des
§.26 des Gesetzes, betreffenddie Ansführung der §§. 5 und 6 des Gefetzes vom 30. April 18 ?6
wegen der Dotation der Provinzial- und Kreisverbände an den Provinzial-Verband der Rhein¬
provinz gezahlten Rente von 333 411 M. jährlich, sowie dem überwiesenen Kapitalbestande
nebst Zinsen

1. Der Provinzial-Hülfskasseeine Summe von 1 126 3d<9 M. 53 Pf. mit der Maßgabe
zu überweifen, unter Anderem den Landkreifenzu der bevorstehenden Einführung der
neuen Kreisordnung die betreffenden Beihülfen durch Bewilligung von Darlehen unter
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möglickst günstigen Bedingungen bis zur Gesammthohe von 2 Millionen Mark zu
«3 n (Von de,n Provinzial-Landtage wurde s^. p^. 421 der Verhandlungen^

ausgesprochen, daß dieser Betrag znr Deckung von Ausfällen benutzt werden konnte
und'somit als weiterer Reservefonds dienen dürfte);

2 dem Meliorationsfonds für die Rheinprovinz eine Snmme von 1258 500 M. zu
üwweisen und dabei zu bestimmen, daß die den Kreisen Kreuznach, Dann Bernkastel,
^er Land Bitburg und Prüm im Jahre 1883 gegebenen Nothstandsdarlehen nn
^mnmtbetraae von 393 700 M. dem Meliorationsfonds in Anrechnung auf die
^ Sunnne von 1258 500 M. als Forderungen übertragen werden sollen, -

? dann ferner den Verwaltungsrath zu ermächtigen, auf Antrag der betreffenden
Meise leichtlich der Verzinsung und Rückzahlung dieser Darlehen erleichterte Be¬
dingungen (2°/„ Zinsen und 2«/« Amortisation) eintreten zu lassen;

i den Nest de. angesammelten Bestandes mit 2 590 086 M. 6? Pf. zur Tilgung der
für den Bau und die Einrichtung der für die 5 neuen Irrenanstalten ausgegebenen
N emprovinz-Obligationen in der Weise zu verwenden, daß zunächst die schuld bei
d Vrovinzial-Zü fskasse für eingelöste, nicht im Jahre 1882 converwte Obligationen

eilgt s die im Besitze der Provinzial-HülfMffe befindlichen, für die Irren-
aMaltsbauten ansgegebenm Rheinprovinz-Obligationen mit 1417 800 M. vernichtet

nd dl ch^ Rch des obigen Bestmides, sowie die nach Maßgabe des Hanpt-Etats
, den Etatjahren 1886/88 besonders hierzu zur Disposition stehende Summe zur

verstärkten Amortisation der vorbesagten Rheinprovinz-Obligationen verwendet werde;
. .ndlicb die Ausübung de° dem Provinzial-Landtagc auf Grund des §. 4 der durch

Erlasse vom 18. April 1869 und 24. März 1873 genehmigten

Reaumttv zustehenden Rechtes zur verstärkten Tilgung der ausgegebenen Rhein-
^, Niliaa ione>i I. und II. Emission auf den Provinzial-Verwaltungsrath zu

u^ 2^ "eren 5" "'.nächtigen, den Tilgnngsfonds der in Rede stehenden
"ach Maßgabe der vorhandenen Mittel zu verstarken un den

?^nkt? verstärkten Tilgung, sowie die Modalitäte.i der letzteren innerhalb der
Bestimmungen der bezogenen Regulative festzusetzen.

Auf Grund dieser Beschlüsse hat die Ueberweisung der vorgenannten Summen Ende

des Etatsjahres 1885/86 an die betreffenden Fonds stattgefmidem
c. m^ü^it der .ud 4 erwähnten Ermächtigung beschloß der Promnzial-Verwaltungs-

„ iü M 886 ie sämmtlichen noch im Umlauf befindlichen Obligationen der Rhein¬
rath am 19. Mar 886 die a ^ ^ ^^,^ ^ Mahlung zum 1. Juli d. I. zu

promnz I. II ^ "° /^^ der Ei.ilofung diefer Obligationen die Rheinifche Provinzial-
^lf^e'n. b^ftm n D^Euratorium stellte in Folge dessen den Obligationsbesitzern anheim
Hulfskasse z" bea^ ^ Anleihefcheiue V. Emifsion zuni Parikours zu nehmen
bis zum 1. Mai 1886 " "nW ) ^^ ^ ^^ ^^,^,^^^ ^ ^^^^^ ^^

uuter Verrechmmg d r S^^^ ^^,^^ ^ ,^ ^^ ^^,^ .^

^!3e E^atda^e^ m^h!il! und hier nur hervorgehoben werden, daß 3 527 700 M.
4°/° Obligationen eingctaufcht sind.

Im Einzelnen wird Nachstehendes berichtet:
2t
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a) Stammfonds,

Der Stammfonds der Provinzial-Hülfskasse betrug ult. 1884/85 1 873 600 M. 4? Pf.
Ende 1885/86 wurde nach vorerwähntem Aefchlussedes 31, Pro-

vinzial-Landtages der Provinzial-Hülfskasse die Sumine von 1126 399 „ 53 „
überwiest», welche als verstärkter Stammfonds event, als weiterer Referuefonds dienen foll.

d) Refervefonds.
Am Schlüsse des Rechnungsjahres 1884/85 betrug der Refervefonds der Provinzial-

Hülfskasse ..................... 483 534 M. 20 Pf.
In 1885/86 treten hinzu:
a) ein Viertel des in dem gedachten Rechnungsjahre erzielten

Zinsgewinns der Provinzial-Hülfskasse aä 171659,34 M.
mit................... 42 914 „ 84 „

1») der iu 1885/86 bei dem Verkaufe von Wertpapieren erzielte
Kursgewinn n,ä............... 1 5 262 „ 30 „

Der Refervefonds beträgt fomit ult. 1885/86...... 541 711 M. 34 Pf.

o) Wertpapiere.
Bezüglich der im Besitze der Hülfskasse befindlichen Eifenbahn-Prioritäts-Obligationen

wird bemerkt, daß die 4V2vrozentigeu Obligationen der Koln-Minoener, der Bergisch-Märkischen
und der Rheinischen Eisenbahn im Rechnungsjahre 1885/86 in 4prozentige Obligationen conuertirt
wurden sind, wodurch ein nicht unerheblicher Ausfall in der Einnahme sich herausstellt.

Das Resultat der Verwaltung der Werthpapiere der Provinzial-Hülfskasse während des
Rechnungsjahres 1885/86 gestaltet sich wie folgt:

Am Schlüsse des Jahres 1884/85 besaß die Hülfskasse an Staats- und Eisenbahn-
Papieren, sowie an Nheinprovinz-Obligationcn und Anleihescheinen nom. 6 908 582 M. 10 Pf.

Im Jahre 1885/86 treten hinzu:
1. die 4prozentigeu Anleihescheine der Nheinprouinz IV. Aus¬

gabe, welche zufolge Beschlusses des Euratoriums der Pro¬
vinzial-Hülfskasse vom 9. Rouembcr 1885 gebucht und in
Gemäßheit des bezüglichen Regulativs von 1885 ab amortisirt
werden sollen, im Nominalbeträge von........5 000 000 „ — „

2. die zufolge des am 9. November 1885 Allerhöchst genehmigten
Beschlusses des 29. Rheinischen Prouinzial-Landtages vom
11. Dezember 1883 ausgefertigten 3'/« °/uigen Anleihefcheine
der Nheinpruvinz V. Ausgabe llä.........10 000 000 „ — „

zusammen . .21908 582 M. 10 Pf.
Dagegen kommen in Abgang:
1. von den vorerwähnten Anleihescheinen IV. Ausgabe die pro

1885 amortisirten Stücke aä ... 50 000 M. — Pf.
2. die aus der Kreisrente getilgten Nhein-

provinz-Obligationen I. und II. Emission 1 41? 800 „ — „__________________^^
Zu übertragen146?800M. —Pf. 21908 582 M. 10 Pf.
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Ucbertrag1 467 800 M. - Pf. 21 90» 582 M, 10 Pf,

3 ausgelooste Stück?, nämlich:
4 °/°ige Preutzifche Staatsschuldveychrei- ^ ^^ ^

WM».......... " ^ '
4 °/«ige desgl. äo 1^68 , - - — 2«. „ ,.
4«/«igeRheinpr°°WObligatwnen . . '''. " " "
4 >ige Anleihefcheine der Nheinprovmz ^ .'00 ,. - „
4°/°ige (früher4',2«^ige) Köln-Mmde-

nerEifenbahn-Prioritäts.Obligationen ^^
VI. Emifsion --',,' ^ ...... "

,', °/oige Bergifch-Märkifche desgleichen .00 „ - „

4°/«ige (früher 4>/« >ige) Nhennfche ^ ^^
desgleichen .........

4. gekündigte Werthpapiere:
4'/2 >ige Bergifch-Märkifche Echnbaw

Prioritäts-Obligationen .....l^^u „
5, verkaufte Werthpapiere:

"I. 2^oc> „ - .,
Ausgabe . - - ' ' ' ' ' /

,,«°,o Nhemprovinz-Anlechefcheme ^^ ^
Ausgabe . . - - ' ' '

4',«°/°ige Lalle-Sorau-Gubener E.feu-
bahn-Prwritäts-Obligationen . - - 3^300 . -„

4 '/2 °/°ige Schleswigfche Eifenbahn-Pno- ^ ^
ritäts-Obligationen --„','

4'/«°/° OberfcklesifcheEifenbahn-Prwn- ^^
täts-Obligationen - - ' ^, .' ,

3 V« °/° OberfchlesifcheEifenbahn-Prwn- ^ ^^

täts-^bligati°uen ..... ' zufmnmen"?"" 5 390 000 „ - „

Mithin nlt. 1885/86 Bestand an Werthpapieren . . . . 16 518 582 M, 10 Pf.

Diefe Werthpapiere bestehen in:
4 «/oigen conf. Ttaatsfckuldverichrechungen ...... «^
:°^en Preußifchen Staatsfchuld°eNchre.bungen^.^.^. . ^.'100 ,, ^ „

3 °,2°3igen Schuldverfchreibnngender Preuhifchen Prämien-

3^°3ge/S^ ber Preuhifchen Staatsan-

2 100

354 375

^''' °"^" " Zu übertragen 14 468 125 M. - Pf.

21^
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Uebertrag 14^68 125 M. — Pf.
4"/°igen Herzoglich Nassanischen Staatsobligationen cke 1858

und 1859 ................ 84857 „ 11 „
4 °/«igcn desgleichen äe 1862 .......... 57599 „ 99 „
4 "/üigen Posener Nentenbriefen.......... 90 300
4 "/°igen Prioritäts-Obligationen der Köln-MindcnerEisenbahn

IV. Emission ............... 316 800 „
4"/°igen Prioritüts-Obligationen der Koln-MindenerEisenbahn

V. Eniission ............... 32 700 „
4"/nigen (früher 4'/2°/°igen) Prioritäts-Obligationen der Köln-

Mindener Eisenbahn VI. Emission ........ 558 300 „
4 °/«igcn (früher 4 '/^ °/°igen) Prioritüts-Obligationender Bergisch-

MärkischenEisenbahn ............ 99 800 „
3'/2°/(,ige Prioritüts-Obligationen der Bergisch-Märkischen
- Eisenbahn ................ 161400 „
4°/»igen (früher 4^/2°/») Prioritäts-Obligatoincnder Rheinifchen

Eisenbahn ................ 649 200 „ ______
Sumine wie vorstehend . . 16 518 582 M 10 Pf.

eigene Werthpapierc .........11950 000 „ — „
Fremde „ ......... 4 568 582 „ 10 „

16 518 582 M. 10 Pf.
ä. Depositen.

Der Depositenverkehrder Provinzial-Hülfskasse stellt sich im Rechnungsjahre 1885/86
wie folgt!

Die Depositen Depositen Dritter. Zusammen,
der Centraluerwnltling,

Am Schlüsse des Etatsjahres
1884/85 betrugen . . 10 658 13? M. 33 Pf. 3 938 476 M, - Pf. 14 596 613 M. 33 Pf.

Im Jahre 1885/86 wurden
zurückgezogen.... 6^71 52? „ 43 „ 193 8 815 „ — „ 811 0 342 „ 43 „

Rest . . 4 486 609 M. 90 Pf. 1 999 661 M. — Pf. 6 486 270 M. 90 Pf.
3m Jahre 1885/86 neu

hinterlegt . . 3 496 070 „ 21 „ 3 578 479 „ 40 „ 7 074 549 „ 61 „
Bestand . . 7 982 680 M, 11 Pf. 5 578 140 M. 40 Pf. 13 560 820 M. 51 Pf.

fo daß sich die Depositen der Eentralverwaltung lim ca. 25°/« vermindert haben (insbesondere
durch die Zurückzahlungdes Depositums von 4 163 707 M. 43 Pf, an den Krcisfonds),während
sich die Depositen Tritter um ca. 41°/n erhöht haben.

Von den in 1885/86 neu hinterlegten Depositen llä 7 074 549 M. 61 Pf. sind
eingezahlt:

Ä. von den Eentmlfonos ............1 551 070 M. 21 Pf.
b. „ der Provinzial-Feuer-Societät........1945 000 „ — „
0. „ Deponenten des RegierungsbezirksAachen . . . 93 430 „ — „

Zu übertragen 3 589 500 M. 21 Pf.

0
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e.
k.

Uebertrag

von Deponenten des Regierungsbezirks Coblenz . .Köln . ,
Düsseldorf .

" " " Trier . ,

Sparkassen der Provinz .......
„ Privaten...........

zusammen

3 539 500 M, 21 Pf,
247 028 „ — „

1803 740 „ - „
793 541 „ 40 „

44 200 „ — „
411880 „ -- „
184 060 „ — „

7 074 549 M,

Hinchtlich der Kimdigu'^fri^nd^o^^^

61 Pf-

n, von den Centralfonds , , - -
l>. uon der Pr°vinzial-Feuer°Societat
c. aus dem Regierungsbez.Allchen .
' ^ Coblenz .

Ohne
Kündigungs¬

frist,

Auf
14 tagige

Kündigung,

^ ^4

Auf
2 monatliche
Kündigung,

^

1 551070
1 945 NW

143 000 ,
Cntr,-Dail,«K»sse

21

42 400
85 380

479 550
698 398 75

250 000
101 300

1 657 028 ^ 75 >
verbliebenen Depositen

Auf4monatliche
und außerdem

vereinbarte
Kündigung,

51 030
18 648

1 324 190
95 142 ' 65
44 200

161 880
83 360

Summe,

1 778 450^ «5,^7074549! 61
im Gesammtbetragc von

Köln . ,
°' " " Düsseldorf

s., uon Sparkassen der Provinz , ,
i, von Privaten........,—

Summe , ,ü 3 639 070, 21

Unter den ultimo März 1886
13 560 820 M. 51 Pf. befinden sich: ^ ^^ ^0,

«,. Depositen der Centralfonds . .- . - ' 1435 000

ä, desgl. von Gemeinden und Korporationen ^ , , .

I 551 070
1 945 NN0

93 430
247 028

1803 740
793 541
44 200

411880
184 660

4N

11 Pf.

100000
5 478 140 40

Von diesen Depositensi^^rzmMch^

»,. Depositen der Centralfonds , .
d. Depositen der Proviuzinl-Feuer-

Societät , , - . ' '
«, Depositen der land'virthschaftlichen

Darlehnslasse in Neuwied, , ,
<i, die von Gemeinden und Lorpo- _________^__^_^.

rationen -c, deponirten Beträge. !^^>^------ 1 , ^ 4 247 756 ! 65 j!3 600 047 >71 >>13 560 820^ 51

^.s.. N^luK des Pr°vinzial-Ver«alt.,ngsraths werden die Depositen der Feuer-
Zufolge Veschüch °s ^ « ^^^ ^ .,^^ ^^ ^^ntralfonds mit 3 °/° und

d?Nu2 ^n7d^2l2rw»lwng 'statt bisher mit 2« vom 1, .pril 1886 ab
mit 2 °/n verzinst.
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6, Darlehen.

In dem Etatsjahre 1884/85 wurden außer 3 zurückgezogenen Darlehen 13 Darlchns-
gcsuche mit 960 000 M. abgelehnt und 88 Darlehen (incl, der in dem Etatsjahre 1883/84
bewilligten, aber Ende desselben noch rückständigen) mit 1 852 ,»98 M, '.'8 Pf. ausbezahlt.

Im Jahre 1885/86 wurden 408 Darlchnsgesuche bearbeitet und über dieselben Beschluß
gefaßt in einer Gesammtsumme von..............17 417 200 M.

bewilligt wurden 229 mit....... 9 089035 M.
nachträglich wurde verzichtet

auf 2? mit .... 2351 650 M.
Rest 202 mit .... 6 73? 385 „

9 089 035 M.

3 wurdeu zurückgezogen mit........ 647 500 M.
176 abgelehnt mit...........7 680 665 .,

17 417 200 M.

Die obigen neubewilligtcu 6 737 385 M. setzen sich zusammen aus 55 Darlehen an
Gemeinden :c. mit....................1 183 285 M.

an Privatpersonen

«Y 13? an ländliche Grundbesitzer mit..........4 604100 „
1») 10 an städtische Grundbesitzer mit...........^ ^^^^ "

6 737 385 M.

Der Bestand der Darlehen am Ende des Etatsjahres 1885/86 ist folgender:

Die Darlehnsforderungen der Hulfstasse betrugen ult. 1884/85 9 833 647 M. 96 Pf.
Hierauf wurden im Rechnungsjahre

1885/86 zurückgezahlt .........1 935 949 M. 12 Pf.
dagegen an in 1885/86 und früher be¬

willigten Darlehen ausgezahlt ......4 536 565 „ — „

mithin Zugang 2 600615 „ 88 „
Die Darlehnsforderungen betrugen sonach am Schlüsse des

Jahres 1885/86...................^12^34263"M. 84 Pf.
haben sich also gegen das Jahr 1884/85 um ca. 26 V- «/» erhöht.

Außerdem waren am 31. März 1886 bewilligt, aber noch nicht abgehoben, Darlehen im
Betrage von 3 840 525 M., während die am 31. März 1885 bewilligten und noch nicht abge¬
hobenen 1080 083 M. betrugen, so daß unter Berechnung dieser Differenz die Erhöhung ca.
55°/« beträgt.

Von den neu ausgezahlten Darlehen aä 4 536 565 M. sind verzinslich zu
4'/2°/« ........ 802 500 M.
4'/4°/« ........1114 440 „
4°/« .........2 619 525 „

zusammen obige 4 536 565 M.
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bis5 000
10 000 „
30 000 „
50 000 „

100 000 „
200 000 M.

M,,

Die Gesammtzahl der in 1885/86 ausgezahltenDarlehen beträgt 148 und sind unter diesen
35 unter 5 000 M.,

10 000
30 000
50 000

100 000
200 000

3? von
44 über

7 „
16 „
6 „
« „

Von den Darlehnsnehmernwaren:
45 Gemeinden bezw. Bürgermeistereiennnt
24 Kirchen- resp. Pfarrgemeinden . . .

1 Kreis ...........
?6 Pnvate . -........
2 Provinzial-Inftitute .........^.^^_""_^_^

zusammen 4 536 565 M.

Die Darlehnsforderungenbetrugen i

360 085
525 055
145 000

3 224 425

M.

Zu Anfang des Jahres

^ ^

Darauf wurden
getilgt.
^___^-

1882/83
1883/84
1884/85
1885,86
1886/87

8 149 854
9 242 969

10 222 584
9 883 647

12 434 263

2 036 210
1 789 699
2 241 N32
1 935 949

Dagegen
neu ausgezahlt.

^ _H
3 129 326
2 769 313
1 852 095
4 536 565

Bestand am
Hchlussedes

Jahres.

9 242 969
10 222 584
9 833 647

12 434 263

94
16
96
84

k. Verwaltungskosten.

Im Rechnungsjahre 1885/86 wurden an Venvaltungskosten

Darlehnsnehmern eingezogenen Verwaltungs-

58 615 M. 67 Pf.

40
verausgabt . . -

dagegen an von nariemw'^..^......»^—- ......^
gebühren :c. vereinnahmt ........' ' ' ' ' '----- .„.„<, «v> .^^ ^c'

sodaß die wirklichen Verwaltungskoftenbetrugen 49 i>33 M. 2? Pf.

ß, Zinsrechnung.

Der i.n Rechnungsjahre1885,86 nach Abzug der Verwaltungskosten^ veMiewie^Zins-
betrag ist . . - - ..... ^ ' ' ' ''..'' ^744 „'50 „'
wovon drei Viertel »nt....... ^ ..V,. . ! ,, ^->N1, ^,,
dem Fonds zur Verfügung der Provinzialstiinde,und e.n Viertel nnt . 42 914 „ 84 „

de>n ^eft^on^zuflichen.^ ^^ ^ ^ ,eranfchlagten Summe ist daher ein Fehlbetrag von
18 340 M 66 Ps zu verzeichnen; dieser Ausfall erklärt sich schon dadurch,

1 das- der Zinsfuß der von der Hülfstasse verausgabten Darlehen ,ich um mindestens
' >/4 °/° reduzirt hat, was bei einer Durchschnittssummevon 10 Millionen Mark eine

Mindereinnahmevon 25 000 M. zur Folge hat;
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2. daß der Zinsfuß vieler im Besitz der Hülfskassebefindlichen Prioritäts-Obligationen
um ^2 °/» gefallen ist;

3. daß der Zinsfuß der Bankguthaben sich um 1 bis 1 >/2 °/° reduzirt hat, was rot. zu
2 und 3 zusammen für die hier in Rede stehende Zeit 18 000 M. ausmacht, und

4. daß von den Emissionskosten der V. Anleihe (incl, 3000 M. Stempel) in 1885/86
bezahlt sind 579? M. 69 Pf.

Diefer Ausfall wird im nächsten Jahre nicht verschwinden,wenn die Geldverhältnisie
sich nicht verändern sollten, vielmehr noch größer werden, wenn die durch den 31. Prouinzial-
^andtag zur Bestreitung der Kosten der Einführung der neuen Kreisordnung bis zu 2 Millionen
Mark zu erleichtertenBedingungen bewilligtenDarlehen abgehobenwerden füllten.

I». Kafsenverkehr und Emission der Nheinprovinz-Anleihescheine.

Der Kassenverkehr beziffert sich (incl. Eentraluerwaltung):
Naar. Durch Anrechnung. Zusinnmcn.

1883/84 Einnahme . . 19 614 716 M. 71 Pf. 23 785 490 M. 82 Pf. 43 400 207 M. 53 Pf.
1884/85 „ . . 17 604 516 „ 16 „ 26 615 265 „ 36 „ 44 219 781 „ 52 „
1885/86 „ . . 19 489 281 „ 93 „ 50 041280 „ 35 „ 69 530 562 „ 88 „
1883/84 Ausgabe . . 18 679 751 „ 60 „ 21429 725 „ 65 „ 40 099 47? „ 25 „
1884/85 „ . . 16 310 414 „ 56 „ 24 183 433 „ 91 „ 40 493 848 „ 47 „
1885/86 „ . . 18108 669 „ 24 „ 43 327 960 „ 21 „ 61436 629 „ 45 „

Die I. und II. Emission der Nheinprouinz-Obligationen betrug
ursprünglich .................... 10 500 000 M. 4">.
Bis Ende des Etatsjahrcs 1885/86 getilgt.......... 1647 000 „______

bleibt Rest . . 8 853 000 M
welche begeben und per t. Juli curr. gekündigtsind.

Die III. Emission betrug............. 3 000000 M. 4"/«.
bis Ende 1885/86 ausgeloost(eingelostsind 89 500 M.) ..... 93 500 „
Rest, der begeben ist ................. 2906500 M.

Die IV. Emission betrug............. 5 000 000 M. 4°/°.
bis Ende 1885/86 getilgt .............. 50 000 „_______
Rest, der nicht begeben ist ............... 4950000 M.

Die V. Emission beträgt ............. 10 000 000 M. 3'/2°/°.
Begeben bis Ende 1885/86 ............... 3 000 00 0 „
Rest, nicht begeben .................. 7 000 000 M.

Von den im Jahre 1882 gekündigten4^2 °/«igen Rheinprovinz-Obligationensind die
bis ulr. 1884/85 noch nicht zur Einlösung vräsentirten Stücke im Nominalbetragevon 13 200 M.
in, Rechnungsjahre 1885/86 eingelöst worden, so daß diese Eonvertirung nunmehr abgeschlossenist.

i. Iahresrechnungen.

Die Rechnungender Prouinzial-Hülfstassesowie der von derselben verwaltetenNebenfonds
(Ständefonds und NheinifcherMeliorationsfonds) sind bis einschließlich 1883/84 dechargirt.
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II. Fonds zur Verfügung der Provinzialstände.

Der Fonds zur Verfügung der Provinzialstänbe hatte ultim° ^^ ^ ^ ^^
1884/85 einen Bestand von ......' ' / ' <.'

^n Jahre 1885/86 treten an neuen annahmen hmzu:
f Drei Viertel des Zinogewinns der Provmzml - Hulfskasse

^ pro 1885/86 .ä 171659 M. 34 Pf. m:t . . - 128 744 „ 50 „
2 Ueberschuß aus dem Ausstellungsfondsauf dem Gebiete der

Kvqicue und des Rettungswefens ..... „.''/' "
3 V n de,n Fonds für die Verwaltung des Gutes Desdors zur

D u d. im Jahre 1881 aus dem Ständers bestnttenen
Neu- und Umbankosten .ä 4130« M. emstwnlen ^ ' ^Summa der Emnahme . . 354 816 Ac. ^7 ^f.

Es wurden dagegen in 1885/86 verausgabt:
1 «u Begründungzweier Provinzial-Mufeenrn Bonn und Tner,

' ZuM^pro 1885/86 an die Königliche Nniversttätskassem ^^ ^ ^ ^

2 der Gehälter 'der Archivbeamtenber den

^ 3usHu« mr Bildung eines Fonds für den Neubau von Pro-' ^ "000 „ - „

Ferner auf die Bewilligungen:
». Des 22. Provinzial-Landtags:

4 Die vom 22. Provinzial-^andtage zur Herausgabe eines
Inventars der Rheinischen Baudenkmäler bewMgte Summe
« n 0 500 M f ll, «achdemder dieferhalb mrt de>n Pro-

^ Kesfenich abgeschlosseneVertrag

mg loft 'und der an le tereu gezahlte Vorschuh zurückerstattet
2rd I Verw,-Verichtpro 1884/85) in Folge Neschluh-
m wa des Provinzial-Verwaltungsraths zu dem genannten
3ecke gle chwohl Verwendetwerden. Der Provmzml-Ver-
walunasr h hat weiterhin in seiner Sitzung °°" 20^22
Mail" das von dem Privatdocenten 0.- Paul
3e du Berlin redigirte Werk über die Kunstdenkm^r
d3 R gierungsbezirksLoblenz zum Pre.se von 6300 M.ow ^l^l^ u „^«««Itsickpn Auf diefe Summe smd m

b. Des 26. Provinzial-Landtags:

An die Stadtkasse zu Remfcheid auf die behufs Errichtung
und Un3al^ einer Fachschulefür die Aeineistn- rmd
StMndusttie dafelbstauf die Dauer von 5 Ja reu bewMgte
Beihülfe von jährlich 5000 M, d:e merte Rate aä . . 'M " "

Zu übertragen 63 400 M. — Ps.

5

22
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Uebelimg 63 400 M. — Pf.

c Des 27. Provinzial-Landtags:

6. An die Kasse der höheren Lehranstalt für Textil-Industric
zu Crefeld auf die für 5 Jahre bewilligte Beihülfe von
6090 M. pro Jahr die vierte Rate von....... 6 000 „ —

7, An die evangelische Kirchengemeindezu Wesel auf den zur
Restauration der Willibrodikirche daselbst auf die Dauer von
sechs aufeinanderfolgendenJahren bewilligten Veitrag von
jährlich 8333'/» M. die vierte Rate von....... 8 333 „ 33

8, An den Fonds zur Unterstützung landwirthschaftlicherZwecke
behufs Beseitigung der durch Frostschaden in l 879/80 und
1880/81 an den Obstbaumuflanzungcnin der Rheinprovinz
entstandenenVerluste, fowie zur Hebung der Obstbaumzucht
auf die Dauer von fünf Jahren bewilligte Beihülfe von
jährlich 12 000 M. die dritte Jahresrate »ä..... 12 000 „ —

9. An die Kasse der Prouinzial-Irrenanstalt zu Andernach, Er¬
stattung von Grunderwerbskosten ......... 945 „ 46

ä. Des 28, Provinzial-Landtags:

10. An den Prouinzilllfonds auf den von diesem Fonds gezahlten
und Seitens oes Ständefonds in 12 Jahren mit jährlich
10 000 M. zurück zu erstattenden Kaufpreis für das als
Dienstwohnung für den Herrn Landes-Direktor angekaufte
Haus Friedrichsstraße Rr. 60 in Düsseldorf die dritte
Rate mit................. 10 000 „ —

11. Auf den zur Linderung des Nothstandes ü, lonck peräu be¬
willigten Kredit von 150 000 M., aus welchem nach dem
Verwaltungsberichte pro 1884/85 noch der Betrag von
26 000 M. disponibel war, an den Niehl-Worringer Deich¬
verband zur Bestreitung von Deichbaukosten..... - 4 990 „ 20

e. Des 29. Provinzial-Landtags:

1 2. Auf die dem Central-Gewerbevereinfür Rheinland-Westfalenfür
die Dauer von zwei Jahren bewilligte Unterstützungvon je
10 000 M. die zweite und letzte Rate a<1 ...... 10 000 „ -

13. Auf den der Gesellschaft für Rheinische Geschichtskundeauf
dieselbe Zeitdauer bewilligtenBeitrag von je 1000 M. die
zweite und letzte Rate s,ä ............ 1 000 „ —

14. Auf die zur Restauration der katholischen Pfarrkirche zu
Andernach bewilligte einmalige Beihülfe von 9000 M., worauf
in 1884/85 bereits 4900 M. gezahlt sind, den Rest aä . . 4100 „ —

Zu übertragen 120 768 M. 99 Pf.
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Nebertrag 120 768 M, 99 Pf.
_ ,. «,.n___^., ^°v fatboliicken Pfai

15.

1400

1500

700

15. Auf die zur Restauratiou ^ ^holWe^rNrche^

U37o,/je I^^M-^^ite und letzte Rate .ä . 10000
1.' Au?d? zu Restauratiouder katholischen Pfarrkirche zuStem-
"" s^d K e5»iden, für 1884,85 und 1885,86 bewMgte

Vei Me von je 7500 M. die zweite und letzte Rate .ä . 7 500
17 Auf 3 zur Restauration der Münsterkirche m Bonn für d,e
"'"l^ «nd 1885,80 bewilligte BeMfe von ,e

M000 M. die zweite und letzte Rate ^ ... . - - 1««««
18 Au die M die Webefchule zu Mulheim a. Rnn M w

3 re 1884,85, '885,86 und 1886/87 bewilligte Unterstützung
nm, ie 1400 M, die zweite Rate All. . . . . - ' ',

,, ^ die zur Restauration der fogmannten Schwanenkncheder
Forst im Kreife Coche'n bewilligte einmaligeSubvention «on

.„ ^^P233ii>Ms,e 4°. Zinfen von dem auf das
Mr den Verein wider die Vagabundennothzu.srre: bewegte
Mrlehen von 200 000 M. in 1885,86 abfchläglich gezahlten
Netraac von 60 000 M ......' ' ^ ' ^ ,°

^«uf ge Beschluß des Provinzial-Verwaltuugsraths vom 5.,8.
Januar 1886 aus dem Ständefonds zu zahlen.)

f. Des 80 Provinzilll-Landtages:
K»>, n^Nen der Restauration der Pfarrkirche zu

«.»?« >W««° b...... °«« «, «"»'" Md. d» ^^ ^ ^
Rest aä .........

3. Des 31. Prouiuzial-Landtages:
.. ^ m^s^nd der Arbeiterkolonie Wilhelmsdorf bei Viele-

22'
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Uebertrag 180152 M. 40 Pf.
27. An die Korbflechtlchranstalt zu Heinsberg, einmalige Unterstützuug 3 000 „ — „
28. An den Kreis Wipperfürth, Bewilligung für die Hagel-

befchädigten ................ 9999 ^ ^ ^
29. An den Kreis Gmnmersbach, Bewilligung für die Hagel¬

beschädigten ................ 4999 ^ ^. ^
30. An verschiedene Gemeindendes Kleifes Geldern, Bewilligung

für die Hagelbeschädigten............ 38 000 „ ^ „
31. An die Gemeinden Dierdorf und Naubach, Kreis Neuwied,

Bewilligung für die Hagelbeschädigten........ 5 000 „
32. An verschiedene Bürgermeistereien des Kreises Moers, Be¬

willigung für die Hagelbefchädigten ........ 44000 „ — .,
33. An die Stadtkassezu St. Johann a. d. Saar, Schadloshaltung

für Freilassung der Gewerbesteuerder französifchen Schisser
und Fuhrleute bei Vertheilung der Provinzial-Umlage . . 2 000 „ - „

Summa der Ausgabe . . 285152 M. 40^Pf.
Die Einnahme beträgt . . 354 816 „ 27 „

Bleibt ult. 1885/86 Bestand . . 69 663 M. 8? Pst
Auherden»bestehenzu Gunsten des Ständefonds zwei Darlchnsforderungen im Betrage

von 14 000 M. l>tr. Bericht pro 1883/84).
Auf den im Verwaltungsberichtepro 1883/84 erwähnten, von der zur Linderung des

Nothstandes ä tonck pei-üu bewilligten Summe von 150 000 M. disponibel gebliebenen, vom
Prouinzial-Verwaltungsrathe für die Ucberschwemmtenreservirten Betrag (ultimo 1884/85 noch
26 000 M.) sind im Jahre 1885/86 weiter die «uk po». 11 der Ausgabe aufgeführten 4990 M.
20 Pf. gezahlt worden.

111. RheinischerMeliorationsfonds.
Das Stamm-Kapital des RheinifchenMeliorationsfonds betrug

am Schlüsse des Rechnungsjahres 1884/85 ..........741 500 M. — Pf.
Im Jahre 1885/86 tritt hinzu:

die dem Meliorationsfondsüberwiefene, bereits in dem Berichte
über die Hülfskasse erwähnte Summe (incl. 393 700 M.
Darlchnsforderungen) «,ck ............1258500 „ — „

2 000 000 M. — Pf.
Außerdemist ein aus dein Nothstandsfondsbewilligtes

Darlehen an den Meliorationsfonds zurückzu¬
zahlen mit ............_____ 800 „ — „

Die Darlchnsforderungen des Meliorationsfonds betrugen u.It.
1884/85 .....................524380 M, 18 Pf.

Darauf wurden im Jahre 1885/86 zurückgezahlt 31 421 M. 59 Pf.
Dagegen an neu bewilligten Darlehen ausgezahlt:

1. An 4 Gemeinden des Regierungsbezirks
Coblenz ..........12 600 M_____________________________^^

Zu übertragen 12 600 M. 31 421 M. 59 Pf. 524 380 M. 18 Pf.
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Uebertrag 12 60N M. 31421M. 59 Pf

2. An 1 Gemeinde des Regierungsbezirks
Trier........ , . 2 500 „

3. An 1 Entwasserungsgenossenschaftim

Regierungsbezirke Trier ... 10500 „

524 380 M. 18 Pf.

zusammen 25 600 „ — „

mithin Abgang .
bleiben .

Hinzu treten die vorerwähnten, in der überwiefenen Summe von
1258 500 M. enthaltenen Darlehnsforderungen im Betrage von . . .

Summe der Darlehnsforderungen ult. 188^,86 .

Hierzu der am Schlüsse des Jahres 1885,86 verbliebene Baar
bestand des Stammfonds aä........' ' ,' ^

gibt obiges Stannnkapltal llcl .
Außerdem das vorbezeichnetc aus Nothstandsfond«

bewilligte Darlehen von......

Der zur Verfügung des Pr°«wM^envaltungsraths steb^nde
Bestand des Z nsgewinns des Meliorationsfonds betrug (5nde 1884/85 .

hierzu tritt der in 1885/86 erzielte Zinsgewmn ^ . . ,
^ ° Summe .

Von diesem Betrage wurden in 1885,86 an vom Provinzial

Verwaltungsrathe bewilligten Beihülfen ausgezahlt. ' ^ ' ^ '
mithin ult. 1885,86 Bestand .

Der Bestand des dem Meliorationsfonds zufolge Beschlusses des

29. RheuMen ^rovinzml-Landtags °°m ' ^ Dez^ ^3 ^us dem
Kreisrentenfonds in 1884,85 überwiefenen Nothstandsfonds .ä 100 000 M.
betrug ult. 1884/85......, ^ ' ' '

In 1885/86 sind ferner überwiesen.........^
Summe . .

Aus dieser Summe wurden in 1885/86 ausgezahlt an

1 die Pützborn-Thal-Genossenschaft, Beihülfe . . . ^ - -
2' die Gemeinde Woldert, zinsfreies Darlehen, ruckzahlbar m

3. !i^e Gemeinde Niederwambach, zinsfteies Darlehen, rückzahlbar

4 die Gemeint Nreibach,B '
^' Ki. ^ainaae-Genossenschaft Schwirzhmn, Vnhulfe. . . .

' Wi"ge>^ ^'hülfe

. .e Drlinage-^^^^^ ^ ^l^Beihülse '
"' " Zu übertragen

5 821 „ 59 „
518 558 M. 59 Pf.

393 700 „ — „
912 258 M. 59 Pf.

1087 741 „ _^ "
2 000 000 M. — Pf.

800

18 399 M. 75 Pf.
15 733 „ 90 „
34 133 M. 65 Pf.

4 4 49 „ 82 „
29 683 M, 83 Pf.

40 065 „ 45 „
100 000 „ — „
140 065 M. 45 Pf.

4 719 M.

600 „ —

Pf-

1400 „ — „
600 „ ^ „

1020 „ — „
3 981 „ »
2130 „ — »
1500

15 950 M.
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Uebertrag 15 950 M. ^ Pf.
9. die Gemeinde Vodenbach,Beihülfe zu einer Melioration . . 1300 „ — „

10. Gemeinde Oberähren, Beihülfe für Landesmeliorationen . . 126 „ — „
11. „ Kaufen, desgl ............. 584 „ — „
12. Drainage-GenosscnfchaftLaufeld, Beihülfe ...... 913 „ — „
13. Gemeinde Dümpclfeld, desgl ........... 100 „ -^ „
14. Wicfengenoffenschaft Plütscheid, desgl ......... 1500 „ ^ „
15. DrainagegcnossenfchaftScheid, desgl ......... 1 500 „
16. Gemeinde Nachtsheim,desgl ........... 664 „ — „
1?. „ Zwalbach, desgl ............ 535 „ 22 „
18. Kreis-CommunaltasseDaun, Beihülfe für Baumschulen . . 800 „ — „
19. Kreis-Nebenkasse Waldbroel, Beihülfe für Dungstättenanlagcn 1000 „ — „
20. Kreis-Kommunalkasse Prüm, desgl .......... 500 „ — „
21. Drainagcgenossenschaft Walcherath, Beihülfe ...... 666 „ — „
22. „ Hoffelt, desgl ......... 500 „ — „
23. Kreis Daun, Beihülfe zur Prämiirung von Dungstättcnanlagen 500 „ — „
24. Gemeinden Oberzissen-Nicderdürenbach, Beihülfe zur Cnt- und

Bewässerungsanlagen ............. 983 „ 33 „
25. Gemcindekafse Herschbroich, Beihülfe für die Drainagegenossen-

schaft .................. 500 „ — „
26. Gemeindekasse Hönningen, desgl ........... 500 „ — „
27. Wiesengenossenschaft Dreis, Beihülfe ........ 3 333 „ — „
28. DrainagegenosfenschaftBeurig, desgl ......... 1700 „ — „
29. WiesengenossenschllftWinkel, desgl .......... 810 „ — ,.
30. Direktor Frauberger (Central-Gewcrbevercin), Beihülfe zur

Forderung der Holzstuhlfabrikationin Heimbach .... 2000 „ — „
31. denselben, Unterstützung für die Drahtflechtereienin Neroth 2 700 „ — „
32. Gemeinde Uelinen, Beihülfe zu Entwässerungsanlagen . . 2 000 ,. — „
33. Drainagegenossenschaft Salm, Beihülfe ....... 840 „ — „
34. Gemeinde Stebach, Beihülfe zu Drainageanlagen .... 613 „ ^- „
35. DrainagegenossenfchaftSchnlkenmehren,Beihülfe .... 866 „ — „
36. „ Berndorf, desgl ........ 720 „ — „
37. „ Auel, desgl .......... 1667 „ — „
38. Beihülfe zur Wiefenmeliorationim Wahlbachthale,Kreis Bitburg 1488 „ —
39. Kreis-CommunalkasseTrier, Beihülfe zur Verbesserungvon

Düngerstätten beziehungsweise Anschaffung von Iauchevumven 500 „ — „
40. Kreis-LommunalkassePrüm, Beihülfe für Privatbaumschulen 150 „ — „
41. Gemeinde Grumbach, Beihülfe zu Duugstättenanlagen . . 295 „ „
42. Wiesengenossenschaft Ormont-Hallschlag,Beihilfe zu Meliora¬

tionszwecken ................ 2 733 „ 33 „
43. Gemeinde Hoffeld, Beihülfe zu Drainageanlagen .... ?l3 „ „
44. Wieseiuneliorations-GenossenfchaftOlzheim, Beihülfe . . , 3 225 „
45. Entwässerungsgenossenfchaft zu Uclmen, desgl ...... 1833 „ 33 „

Zu übertragen 57 308 M. 21 Pf.
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Ucbertrag

« ««!,.d.l»I!< «a,'d«!ch°.d, B°»M ftr D«,«M'»»„l»«.n

^g' „ Herschbroich, desgl ..........
.«' Kelberg,desgl. - ' ' ......

z^, 3^«,,«»^ !ü u», ««HM. ,a. P.w»w».„,.w„...

0!)

„nd Bewässerungsanlagen

54. Gemefnwasse Hnningen, BeilMst zu ^ge^n ageu . ^
Kreis-Communalkassedes Landkreises Tner, ^e:yu^e für
Feldgrllsbaufiirderung . - - - - '

^ ,,,r N.!ch°M»» d!« Sm,,,,,° «i'l Fut!..!,»» , , .

°^ ::^ «»".'d,«°«°'" ^m"'«.,)».
68 Gemeindekassen L°ttenbach, V«ug und Hrucywe

zur Förderung der Korbweidenkultur .....
69
70
^, 3«2:««," Um. ^ «,>. m.d «<w^«,.«.
72, G«wd°Haul«y «"'"«^« "L°h°"»ch.h°>.«

Die Einnahme beträgt .

mithin nlt. 1885/86 Bestand .

57 308 M. 21 Pf

500 —- »
367 — „
446 67 »
666 67 „
870 — „
300 — ,/

100 „ -

500 „ —
713 „ —

.2 000
6179

149

80

91

500 „ —

997 „ 52
870 „ -

1295 „ —

2 000 „
900 „ —
500 „ —
600 „ —
725 „ -
400 „ —

1728 „ 52
660 „ -
400 „ —

540
7 000

383
1333

150
540

43

91623 M. 73 Pf.
140 065 „ 45 „

48 441 M. 72 Pf.
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Bilanz.
^ctiivn,. ?a38iVN,.

^ ^

1. Baarer Geldbestand incl. Vank- 1. Depositen (außer pos. 6):
7 269 313 «7 a. der Central-

2. Werthpapiere: verwaltung. 4 823 680,11 M.
Ä. eigene . 11950 000,— M. d. Prov.-Fener-
d. fremde . 4 568 582,10 „ 16 518 582 ,l, Societät. . 1435 000,— „

3. AsseruirteWerthpapiere.... 200 900 — o. Dritter . . 5 578140,40 „ 11836 820 51

4. Darlehnsforderungen der Hülfä- 2. Schuld aus den Rheinprovinz-
wsse .......... 12 434 263 ^! Anleihoscheinen III. Ausgabe , . 2 911000 —

5. Desgl. zu Gunsten des Rheinischen
» IV. „ . . 4 950 000 —

Mcliorationsfonds ..... 913 058 l>!» V. „ . . 10 000 000 —

6. Desgl. zu Gunsten des Stände- 3. Asseruirte Werthpapiere . . . 200 900 —
14 000 4. Stammfonds der Hülfskasse:

Stammfonds^.. 1873 600,4? M.
L.

(event. Reserve¬
fonds der Hülfs-
kllsse) . . .1126 399,53 „ 3 000 000 —

5. Reservefondsder Hülfskasse . . 541711 34
6. „ „ Provinz . . 1724 000 —

7. Conto-Current-Gläubiger . . . 23 095 93
8. Defektirte Reifekosten .... 1 20
9. Guthaben des Meliorationsfonds 2 078 925 55

10. Guthaben des Standefonds . .
Summe . .

83 663 87
Summe . . 37 350 118 ,0 37 350118 40

Düsseldorf, den 23. Juli 1886.

Die Direktion der RheinischenProoinzial-Hülfskasse:

Küster.
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Anlage 6.

Uebersicht
über

duie Unterbringung der Zöglinge in den verschiedenenAnstalten :c.

2!!"



8

9

in!
>!

12

13

14

15

18tt

Nachweisunss

den

Vcstaudes, 3«- und AbMllgi«.

^n

«^

^

^. Vestand und Zugang.

Am 31. März 1885 waren in Pflege, Er¬
ziehung und Ausbildung......

Von den bis 31, März 1885 überwiesenen
Kindern sind erst in 1885/86 eingeliefert

In 1885,66 sind neu überwiesen, . . .
In 1885/86 sind aus andern Anstalten :c,

dahin «erseht .........
In 1865/86 sind aus Lehre und Gesinde-

dienst vorübergehend zurückgenommen ,
Von den früher widerruflichEntlassenen in

Zwangserziehung zurückgenommen , ,
In 1885,86 als Lehrlinge und Dienstboten

untergebracht .........

Snmme Bestand und Zugang , ,

«, Abgang.

Bis zum 3l, März 1886 sind nicht ein¬
geliefert ...........

In 1885/86 sind in andere Anstalten :c,
versetzt ...........

In 1885 86 sind gestorben......
In 1885/86 sind aus der Zwangserziehung

entlassen und ausgeschieden.....
In 1885/86 sind vorübergehend aus Lehre

:c. in Anstalten zurückgenommen, . ,
In 1885/86 sind bei Lehrmeistern und als

Dienstboten untergebracht .....
Summe Abgang , ,

Somit verbleiben am 31, März 1886 in
Zwangserziehung ........

Davon in Familienerziehung exll, Lehrlinge
und Dienstboten ........

,".

60

^ 3
<^,?/

Z!2

Ä

148

!7

- ! 1

61

,!!
,!1

27

171

27
<!1

107

Waisenhau?

28

11 !!

13

K

i2 53

^

,'!!,

36

10

W

97

15

4? !115

— 1

9 8

!, ^l!>

ZI

81

!-Z

12

HZ

19

Z"8

3>

K«
»)

l<i

3?K

3>-

3 ?..'^
iTi

Sl-

Ncttungs-
nnstalt

V-
c- ^

K'

«/
^

«

68

73

41 82

l
3 ! 7

2

3

1

45

1 1

96

Ü>
11

62 37

6

59

II

12

K

K

O

^

ZA

FZ

^,!

,,I

23

73

26

10

22 2

-, 3

12

181

^n Familien durch die

V,.-

^

,B ZZ

»ZZZ!"<z:Z !Z3>"! "Z »^ ^

KL
ZT-

«
ä >N

64

3
3

25 ! 33

3
15

32

1

15

17U, 24

I"
Sinnme,

74 48

1U

IU3 49

1014

!7
115',

46

152

3? 1« 48

,,^ 64 47 33

2
1

273 73

1

30

1?

1,^

IN 40

194

225

1 37N

13

,!<!

46
5

82

25

152

315

1 N55

226

!! .....

--------------. .- i «n.be außer Anfatz geblieben, «elcher bei Begehung der strafbaren Handlung fchon
>) Es .st h.°r 1 Kn°b° ""V" " ^ »^ ^^^^ ^^, ^ Mz^ ,878 ^r Unterbringung verurthe.lt

über 12 Jahre alt. °"° ^^^^fung sofort «us der Zwangserziehung entlassen worden, also nicht zur

Einlieferung gekommen.
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Anlage 5.

Nachweisung,

wie die am 31. My 1886 bei Handwerksmeisternetc. untergebrachten Zwangs-
Zöglingesich aus die verschiedenen Gewerbe vertheilen.

Es waren untergebrachtzur Ausbildung
81

1
2
1

Ackcrcr und Gärtner
Bäcker und Conditor
Böttcher , . .
Buchbinder , -
Buchdrucker , ,
Drechsler . , ,
Gießer und Former
Glaser und Anstreicher
Kaufmann ,
Klempner .
Korbmacher
Kürschner ,
Kupferschläger
Maschinenbauer

5
1
6
1'
2
3
2
1
2

83»

und standen als Gehülfen i» Arbeit als

Messerarbciter .... 1
Metzger ...... 1
Müller...... 2
Orgelbauer ..... 1
Sattler...... 2
Schleifer , . ... 1
Schlosser . . ... 12
Schmiede ...... 21'
Schneider ...... 26
Schuhmacher ..... 46'
Schreiner ...... 22
Wagner und Stellmacher. 2
Weber ....... 4'
Zimmcrnmnn .... 1

142»

Summe 225 incl. 6 Gehülfen,
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< ^
HandGesellen.

^
3

8 2»

3

^
5? ?

^> im
elter¬lichenHaus¬halt.

«
«erg-,Gruben-

und
Hütten¬arbeiter,

^'
Knopf-arbeiter

und
Bürsten¬macher.

^ ' !>2

Ziegelei¬arbeiter,

^
Laden-gehülsin.

^
Büglerin.

" ^-3

^
Haustier.

^
zurZeit

ohne
Beschäf¬tigung.

^ nochschul¬pflichtig.

c»
Aufent¬

haltunbe¬kannt
resp,imAusland.

!^
GegenEndedesBerichts¬

jahreserstent¬lassen.

c? «

.«<»: <H
^. ^»̂>»

«2r-
«2

«^
"
»
r:
«u

<I^

3»

»H

üs»

^-^
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Uebersicht
Anlage N.

über

die finanziellenNesnltate der Verwaltung der Rheinischen
nach dem Final-Abschlusse pro 18858b.

- < ».. mi-^ninlial^lrenanstalten pro 1385'8li stellt sich wie folgt:
Die Frequenz der einzelnen Pr°v'nzml,Irre>^,^^ P ^ ^,^,^ ^^.

Andernach .......
Bonn ..........
Düren .........
Grafenberg .......
Merzig .......

Oesammt-Krankenstärke . . - -
„ach dein Etat

Vlithin gegen den Etat mehr

Krankenbestand am
I. April 1885. 1, April 188«.

422
549
500
508
435

^414

2 200^
214

mehr.
29
44
49
34
14

weniger.

I7N

s ' ' s Kranken stellen sich pro Jahr in den einzelnen Pcrpflegungsklasjen
Die Gesanunt-Unterhaltungskosten ,e em. . ., ^,^ Omeralkosten nach dem Verhältniß der festgesetzten

5 Antheile, der II. Klasse 3 Antheile, der III. Klasse

Pensionssätze in der Weise, daß auf d« K « ' K«', ) ^,^ ____________________________
' Antheile, der IV. Klasse 1 --------------̂ -----------------------------------------------------------------------

I.
II.

Nl,
IV.

Klasse

», Ociicrallostc».
(Beloldunqen. Nelostigu,,«für d°« «e"""'^'
Personal,für Molilien, H'iznng.Veleuchtung,
Unterhaltung der Gebäude, Pensionen -c. uuo

Insgemein,)

3?
^ ^.!,^ ^.,! ^ ^

I »«3,55 990

63813,^594

425 42',396
21271198

!85>1029>15 97?
617^49586

4I166'!W1

!65> 60234
5610^ 441

205^83195>55l 220

l>. Zpezillllostcn.
lPflegewstcnim engerenSinne, a

Belöstigungder Kraulen,
Nelleidung, Arzneienund Kirchen-und

Tchulbedürluissc,)

561
370

78 256 93 235

81686,61655

46 584^553
81 358 l 1 363
26 266 66 254

73^632 24
^ ^ ^ ^-^ ^ ^° ^ -^ ^

!658 43'625
76556
08,333

,53^555
73^343
23 223

66 1715 76^1633 484 73614

97 1201901140,18 1217 93
.. 15 769 77 754 83^ 785 45^
4W!6^l 43343' 47269! 44978 44422

1721 981 616

II 219>91l !50
795!50 730

2 737 50
1 460!—

9I2,50>
547! 50

> 212^71 198,17! 20583 1 ^ „.^^erhaltungskosten sind nicht zur Berechnung gezogen worden:
«,««""«"«. «" ^M'un^ ° Gesam ^^ ^^^.„^ bewilligten Cred.te von:

'- ^'^ bei Andernach .... 1 !,00 Hl. ^ pl-
„ Bonn......7 000 „ — „
„ Düren...... 1551 ,. »5 >,

Merzig .....4 742 „ 62 „
. «»«eidnna -c und Vermehrung des Inventars außerewwnaßig bewilligten Credite von

2. Die für Ergänzung der Belle düng . ^ ^ ^ ^bei Bonn . . - -
„ Merzig .....'2^' „ „

24"



Titel,

>!.

III.

IV.

V.

PclPslcssmiMiillcnn «rniitcn:
Pensionäre I, »lasie .....

II, ,......
III, „ tincI,Freistellen)

NormalkrankeIV, „ zum Kur- 1 H ^
nersuch . 'KZ

IV, „ Pfleglinge !Z^
Summe . .

Einnahme.

H,. Vestaud aus dem Vorjahre

II. An Defekte» ......

c?. An Resten .......

v. An laufendenEinnahmen:
Zinsen und Pachte .....

Ländereuund Viehstand«,nutz>lng ,

», PensionenuonitranlcnderI,
d........, II,
u, „ „ „ „IN,

l,!

Für nurnialmäßig zu verpflegende
Kranke:
n, Beiträgeder Familienfür ganz

oder theilweife zahlende Kranke
zum Kuruersuch......

t>, Beiträgefür Pfleglinge, . ,

ExtraordinäreEinnahmen , , , ,

Zu übertragen

188

«l, Alidcnmch,
etatsmäßigl

6
<>

2!»

85
283

effektiv

1« "/°°°

27? ",7°»
4!« >>41U'"/»«»

Betrag

nach dem ^°« ^'"

^tat, , abschlusi.
^___^1

7 920

16 425
8 760

12 7?.',

10 950

97 «20,

350

4-

89 >

23

:^,.,,«,

5v!

29

9 904

28 311
15 083
29 766

155 000 —189 788 27

7 155 «2
99 009 62

70

32

558 01

b, Bonu.
etatsmäßig!

8
18
24

150
250

450

effektiv

23 «'.^»

122 "
366°'°

530°"/.,
Betrag

nach dem
Ltat.

nach dem
^innl-

al'schluß.

5 250

21900
26 280
16 425

5 475!,
83 95»! -

720

9 390,57

16 216!50
18 987 —
17 596 50!

7 552.90
130 00l!8N

719 89,

160 000—^ 200 465 16

>:. Tu«»,
etatsmäsii^!

4
8

24 !

144
270

450

effektiv

26""/»II

104 "".«.
324 "/.«.

473°"/,«.

Mtrng

nach dem
Etat.

nach dem
Final-

abschluß.
^ 4

60 —

10 020

10 950!
11680 —
16 425^

7 665
91 250

950

8^50

147 50

60 —

16 644 49

21282
15 805
I?663!56

3 461
112 421

1578

42
3!»

78

149 000 — 188 916,64

189

ä. Olllsenbcrg^
etatsmäßig!! effektw

33'°'/»°°
8

82
40

135
235
450 486°

Beilllg

nachdem ^l
Etat, j!

nach dem
F'

al'schluß.

«, Mcizig.
etatsmäßig, effektiu

20

80
350

450

19 "/!"

318'

425"°/.°°

Bctiag

nachdem ^l.
Etat,

^.,

nach dem
Final-

abschluß.

540

17 700

21 900
46 720
27 375

, >.'., >!

14 780-
88 950^-

8,<!4

450-

I9 518W>

28 645^-
51 312 30
49 784 85

3 035

21 6?6!25

7 950-

12 775 —

722-

631 .',,

15,29!40

9 736 82

86 967 !!,'.

4 238 !02

13 68?
116 800

2!6<X>0,-!262 592 43

,„,

787

4 785,32
'.115 6W!30l

„..

Vcmerlungen.

^l,Belt»ndc und Neste sind aus Grnnd de« Final.Ädschlusses de« «°>in„rc« über-
Mmmen, die Dese'te werden ans G>»»d von Nechnnngsnotaten Ueremnahmt,

o,ä Tit. l,, Linien eines z. Z. noch nicht uersallenen Restlaushreises.
nH Tit. 1,1. Betrag rührt ans der Bermielhnng einiger Wohnraume in einem der

Colonieaebaude'an Angestellte der Anstalt lier und zwar zahlen:
.......80 „

450 M,

2 Beamte je !»» M,
fiii je '/< eine« Hauses, und ei» Beamter .....
für >/. eines Hauses, welches zusammen ergibt ....

»d Tit II. Der spezifizirte Adschluß besinde» sich nachstehend.

, ^ . ,,, i,„5 IV Die „cgcn den (ita, nachgewiesenen Me!>>° hezw. l>!„,de,
° , .',,^ n,,, e>timech , ^" esseltiUen Anzahl za'Nender Kran,«,. Das Ber°

nütnßdere UUe A,z°!,l ahlender "an!.,, stellt sich gegen den «tat he,
d? I I nnd V !>»ise in den einzelne,, Anstatten wie ,olgt:_______________

Undernach
Bann , ,
Düren
Grasende,,,
vierzig ,

Zusanime»

III, «lasst,

cssetiiu.clats-
mäßig.

,4
I»
l»
3«
14

»2"'/-«>
!8'">/-.°
I0>"/..°
5«'"/-.!

IV, «lasse.

N«rm»l!r»„le

sseNiu,etat«^
mähig

2«

,4

12"'/>»>

e>2"

Pfleglinge
rtats-
mäAg.

efsetliv.

"/„»20« 270 '
2»ll , ,<!,',!!'

230 ^ 214 "/»»
320 , 32» '/>«!,

I 2!,» I 4?<>'"j,,!

Die Anzahlder esseltindewilligtenFreistellen«erhält sich gegen den (itot
»ie nachstehend:

552 >

152 000!—145 872^28

Anderuach
Bann , ,
Düren
Orafenberg
Merzig ,

Zusammen

etat««
mäßig.

III, «Nasse,

effeüiu.

«
6

10

4 "/>,.

IV, «lasse.

Narmallranle

etats«
mäßig. esscttiu.

«5
140
130
10»
55

I22'>'i»,

40» 4<2'"

Pfleglinge
etats¬
mäßig, esselti«.

15
20
20

l0'"/„

4"'/,,
25"'/.,

M lit, V, Die extraordinären Einnahmen entstanden bei Undernach und 'Merzig
»u§ dem Verlauf von alten Vaumaterialien, Lumpen, Knochen ,c, hei Düren

^>



Titel,

BerPflMillMärlc an Kraulen:
Pensionäre I, Klasse .....

II, „.....
III. „ (incl,Freistellen)

NormallrankeIV, „ zum Kur- V-- „
versuch , )«Z

IV, „Pfleglinges-
Summe . ,

190

^ -i, Andcrnach,
tatsmnßig^! effektiv

6 !! 10 V»'»

Einnahme.

Uebertrag
VI, Zuschüsseaus Prouinzialmitteln

Summe I), , ,

Summe der Einnahmen X, bis v, .

6
20

85
283

40 ">/°°°

400

betrag

nach dem ' "Kdem
Etat, l Abschluß,
^ <^. ^ ^.

155 000—!

74 000

189 788 2?

38 146!g?

229 000-,22? 934 94

229 0<» 229 245 66

b. Von«,
etatsmäßig effektiv

8 5°"/»°
18
24

150
250
450

122 "/...
866°'°.°.°
530'

Betrag

n°ch den. "^dem
Etat. , «bschluß.
^ ^

160 000—!

109 000

'/

200 465 16

79 N065

269 000 —!^279575>81

269 000 — Z79 575 8I

Diircn,
etatsmäßig!

8
24

144
270
450

effektiv

10° ",'17.
26'°'/.».

104 "/,,..
324 "/.».
473"^,°.,

Betrag

nach dem >!"""' d«nFinal«
Etat, , abschloß.
^ ^. ^ ^.

149 000

109 000 -!

188 916 64

66 172 57

258 000^—255 089!21

258 000 — 255 245 21

191

<i, Gillfenberss,

etatsmäßig!
8

32
40

185
235

effektiv
IN'" 2°°
33'"/'°»
63°'°/-,°°

160'"
218'"»°°

450 !>486"°.'°5

Merz,»,,
etatsmäßig

20

80
350

effektiv°'/«.°

19 '

57"
348

Bctrnl,

nach dem
Etat,

nach dem
Final-

abschlusi.

Bcmcilunssen.
4,->0 ll425" l-°°

____Betrag^^^
""7 ^ nachdem

nach dem ^ ^.^„i,
Etat, . abschluß.

216 000

61000

Z62 592 43

13 032 03

152 000!-! 145 872

80 000 66 068 il<i Tit Vl, > An Zuschüssen waren gegen den Etat «forderlich:

Andernach ,
«onn . .
Düien ,
Grasenberg
Merzig ,

Zusammen

Etatsmäszig,

^l ^
74N0N

IN90NN
IN9NN0
NI onn
!<NNNN

433 NNN

Effcttii!.

38 XN ü7
79 IlN > N5
W172 ! 5?
13 «!2 N3
!!6Nü« 5»

2l!2 53U 50

Mithin gegen den Etat

mehr weniger.

35 853
2» 889
42 82?
47 9«?
,3 93i

I7N «9 50

l«I lit VI 2, In den Zuschüsse» sind nachstehende Aufgaben enthalten, welche
hei Ausstellung des Etats nicht vorgesehen sind:

275 624>4 6l232 000,—! 211 940 86 !

Undcrnach, ,
Lonn , , ,
Lüren , ,
Merzig , ,

Zusammen

Für
Ergänzung
der Bellei-

dung
und Tisch¬

wäsche.

22 25» 38

ssur Ver»

de«

Zu nuster

ordentlichen

Nauzwecle»,

l «4 89

«NNN —

7 444 >89

.// <f.
i 5NN —
7 NUN —
l 551 ' 35
4 742 j «2

Für

Pserde,

l WN -

14 793 9? I l onn

Fiir
Pensioneu,

2 242

2 242

!? 734,24 .«

«2,



Titel,

I,

II,

III,

IV

V,
VI,

VII.

VIII.

IX.

X.

XI.

192

Vcrpflcssungsstiittcan Kraulen:

Pension«« I.Klasse.....
II. „.....

III. „ (incl.Freistellen)
NormalkrankeI V. „ zum Kur- 1 2 ^

versuch . )K>3
IV, „Pfleglinge jy-

Summe

Ausgabe.

H, Vorschußaus dem Vorjahre , ,

L. Nechnuugsberichtigungen . , .

(!. An rückständigenZahlungen , ,

v. An laufenden Ausgaben:
Zinsen und Pachte ......

Für Besoldungen,Löhnungenund Re¬
munerationen .......

Beköstigung .........

Die Verpflegung- l I- >""ss°
tosten berechnen sich x
pro Portion für die ! '

Bekleidung,Tischwäsche, Lagerung und
Nettzeug .........

Reinigung .........
Utensilien:

», Hausutensilieu und Handwerks-
geräthe ........

I), Aerztliches Instrumentarium

1, Heizung .........
2, Beleuchtung-

-l, Ga«beleuchtuug ......
I>, SonstigeAeleuchtungsgegenständc

3, Antheil an den Betriebskostendes
Pumpwerts der Blindenanstalt in
Düren ..........

Arznei und Verbandmittel , . , ,

K, Kirchen-und Schulbedürfuisse, .
b. Bibliothek........

Unterhaltung der Gebäude , , , .

Insgemein.........

Zu übertragen

.-l, Allicriiach.
etatsmnßig! effektiu

6
6

20

85
28!!
400

IN °7^
40 ''/,«,

73 V.°°

!4l0'"/»°°
Vcttnn

nach »ein
Etat.

nach dem
Final¬

abschluß.

l>. Vunn,

etatsmäßig!
8

18
24

15U
250
45,0

effettio

12'"/^

86«°°°/'"
5)!0"

Bclrag

42 595,^

12« 000

1 «5

— 9»

— «3

16 000,

3 850

4 300

300

8 000

6 .',00
150

2 000

500

10INN

5 567

! 278 8i>

43 229

118 595

77

61!
l «3

5»

16 (XX,

3 499

nach, dem
Etat.

nach dem
ssinnl-

nbschluß.

«. Türen.
etatsmäßig

4
8

24

144
270
450

effektiu

10'^/"!

104 "/»»„
324 °',2°.

Brlrn,,

nach dem
Etat.

nach dem
Final-

nbschluß.

800!—!

56 815

<5,!000

,,,

4 845 8^

300 08!

9 076

6 922

,!l

4!
185 40

2 805 ,^l

689^90
498^97

1! 600

7 023 17

-?26 562l"! 225 272^63!

15 00!»

4 000

3 500

500

14 0«)

2 400
250

2 000

800
600

12 000

6 335

147 50

785>1,
!
!

53 539<!0

138 W3M
1 29

40

?»

e

513 524
sll6 253

3 633

s 3 494 60
, ! 444! 89,

496^41
!

14 435 88

3 06-580
2 «7 4!

2 271

757
599

19 000

—!! 5 683 -',

220 70

!
47 790 —

141 700 —
1 «5

I 52

— ! 89

— 64

^15 500 —
4 800-

4 600

400

11000

7000
200

2 800
2 800

500
500

5^36

22070

47 688^92

135 36? 72
1 ?l

I 42

81

5,:

12 000

5 689 3,'

16 493 38

4 082 32

4 600

247

12 504

7 781

2 642
3 747

499
480

13 551

4 684

10

61

0,!

99

39
65

35

96

269 U0<>!-!277333 8!>257500 — 254 592 35

193

<i. OrllfcnbM
effektiuetlltsmäßig'

8
32
40

135
285
450

10"",2«°
33""/»»
63"°/'»

160"",»»°
218'"'»°
486

Bctta!,

«. Mcrzic,,____

etatsmäfti^ effektiu

20 !! 1!) "/">°

450 >!425 "°/»°°
Äctrai,

nach dem
Etat.

nach dem
Final-

abfchlus!.

55 895

162 000
1
i

8 64

71!5:

57 391 79

15? 641

l>nach dem
nach dem ^ ^i,^l,

Etat. ,, abschluß.

Vemeitunssen.

,3 500

4 400—!

5 500 —

500

8000

2 450!—
450 —

1800

650
600

12 500

8 755

18 321

4 399

5 494 38

460 25

10 778 29

43 720

129 ««X'

17 000

4 000

321 71

1 368 5N>

41 993.58

102 861 09
l! 6»

l!«g!

— 8l

— 48

n 736 97
6 000 —

' 2 586^05

Vorichiisie und rücksiändigc Zahlungen sind auf Grund des Mnal Abichlusse« de«
Porjahres iibcruomnien, die Nechnuugoberichtignngeu eriolgen oui Gruud von
Notaten ,» deu Iahreürechnungen

Die Clatsiibcrschreituugc» sind sämmtlich UomPr»uin,;ial«Verwal!»«gsralhc
durch Annahme einer größeren
Zahl Wärter in Folge erhöhter
»ranlenzoifl Ueranlaßl,

IV, Dnren durch die größere «ranlenzahl
motiuirt,

VII, I, Ändernach durch die längere Inner und

2 225
325

1798

614
599

12 499

8 013

3 700 —

300 —

1 l 500 -

2 11X1—
400

8 698,30
^ 6000

243

10 635

2 060
269

2 000 —

-»77 000—'275 564 44>

1 797

500 -,! ^-4

600^-, "W
10 000^- ^"2

7 180-,, 5 935
232 000 — 211 «',0415!

genehmigt nnd zwar im Betrage von:
«34,7? Hl bei Tu, !!, Ändernach

I 496,79
992 28

,',45,82
! 0?,! 19

425,88
1 50!,N6
2 77X29

4224»
-!- 25,40

581,9»
««3.89

805 82

271,48
947,29

1 450,1?
256,22

2 242,—

bedingt,
deög!,,

.. ^...... desgl,
I, Orllfcnderg de»gl„

<2tre,7ge de« Wiltters

VII, 1, Vonn
VN. I. Düren
VII,
VII Undernnch in ss»lge der größere,i «rllnle»-

Stationen nothwendig geworden,

VIII, Ändernach ans die mehrUertnlcgte ssovfstarle
zurnc!z»iüb,ien,
des«!,,
de«gl,,

teri» »atharina Vetter ciwachien,

Wallers ssnch« entstanden.

VII.
VII,

VIII,
VIII.

XI.
XII,

XII,

Düren
Ändernach

25

^»



Titel,

VclMssmiMinlc au.mnnlc«:
Pensionäre I, Klasse .....

II ........
III, „ <incl,Fieistellen)

Normälkranke IV, „zum Kur- >-^
versuch , ^«Z

IV, „Pfleglinges^

XII,

klimme

Ausssabc.

194

", Anderullch,
etatsmäßig^! effektiu

6 !< 10 '/'^
6 !l IU "/««,

20 40 "/»«,

85
283

40!! ^410'"/««.

Vctimi

nach den, "S dem

Nnt, , abschluß.
^ck H

d, Bonn,

^tatsinäßig!« effektiv

18
24

150
950

450

2ss °'/!«°°

122 °'/««.
366° ".
5sa°°°/.

Äctllly

nach dem
Etat,

Uebertrag

Pensionen und Untersuchungen:
1, Pensionen an Venmte aus ttrund

des Peusions-Regleuicnts . .
2. Unterstützungenan die währen»

einer langen, treuen Dienstzeit
invalide gewordenenWärter und
sonstigen Dienstleute , , . ,

Summe I>. , ,

Summe der Ausgaben H, bw !^, .

Die Solleinnahme beträgt , ,
„ ,, Ausgabe „ , ,

Balllncirt

Die Ist-Einnahme beträgt . , ,
„ „ Ausgabe „ , , ,

Mithin Bestand , ,
Vorschuß , ,

„ Rest-Einnnhme
„ Rest-Ausgabe

226 562

2 438l-

22!» 000

22!»! ,00! —

225 272 63

2 694 2iii

227 966 ,^6

229 245 66

229 245 66
229 245 66

228 792
226 56!

2 230 51

453 >25
2 683 76

269 000

nach dem
^-inal-

nbschlnß.
.// ^^

26!»!»!»!)— 279 575 81

277 333 81

2 242

Tüll»,

etatsmäßig effektiu
4
8

24

144
270

450

26'°°/! II

324

Äetm»

nach den,
Etat,

^>7^«>-

969 000—l279 575 8!

279 575
279 575

279 575 81
277 173!«8

2 402 73

2 402 73

500 —

258 000

258 000 —

nach dem
Final-

nbschlnß.

254 592 35

500 -

255 092,35

255 245 2!

255 245<2I
255 245 21

1255 013 88
254 709 ! 2

304 76

23,
536

33
09

ä, Gi afcMci»^
etatsmäßig effektiu

10"°/»°°
33'"/°°°

8
82
40

135
235

63"°/'°°

160"7«°°
218'"/»°°

etatsmüßig! effektiu^ °'/'«°
'/»»°

20 ! 19 ^'3°°

8»
850

450 486'

betrag
_ , ^ !l nach den,

nach dem ^ ^,^
Etat, ^ abschluß.

277 000 275 564

277 000.

277 NNN!—

275 564 44

275 644!60!

-, >,!

Mcr;>8^

Bctill^

, nach dem
nach dem i> ^„^^

Etat. !, abschluß.

232 000

>-

275 644 60
975 644 60

275 017 60
275 644 60

211 60415

232 000,-!

232 000 —

627!—
62?

211 604,15

248 294M

213 294
213 294

!211 602

,205 818
5 784 55

1691
7 476

195

BemcrlunFen.

A: T'i?N'es.°.w«»l,ns!.,d!°>°ende:

rüclständiZcrW»r!n!°l,» unl
,'ilr Ausbau der Reservestationen>n der Banner-
llblhciluug!
für VauarbeitiN!

Bonn

Düreu
Merz!,,

2NI9,9l

2 »»3,02

53«,«9
2 5«,—

-I- » 2?»,0I
l Vfilr I!w!u!ar«ermel,run„, l°«ie
^ für Bauorbeiten,

25»
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Titel

I.

II,

III,

IV,
V,

VI,
VII.

VIII,
IX,

19!i

Finlmz-Ncsultatder Lmid-

Eimmhmc.

^. Landivirthschnft,
Ertrag von den Gärten und Ackerfeldern......
Von dein Acker ...............
Ertrag des Ackerlandesdes öderen Plateaus .....

der Wiesen, Nasenplätzeund Böschungen , , , ,
„ von den Gärten............

Ertrag der ^bstbnnme............
von den Anlagen und Vöschungen ......

„ „ „ Vergabhängen,Nasenplätzenund Vöschungen
„ nuo dein Walde............

Ertraoroinäre Einnahmen...........
Summe H, , ,

II. Viel>stand »Nutzung,
Ertrag der iinhe..............

„ des Federviehe« ............
Für »erkauftes Vieh.............
Werth dey Dünger«.............
Erlös an« Frachtbefördernngen ..........

Summe II, , ,
»ierzu „ H. , ,

Summe der Einnahme , ,

lt. Andmmch

nach de,n
Etat,

nach dem
Final-

Abschlnsi,

>,, Vuilii

nach dem
Etat,

8 00«

350

5.0

8 612 74

- !->
35625'

i !
222 53

! !

5 500

5!«

«400-

8 5,00
250

4 500^
680! —

9 19152 6 000—" 7 89!'!M

nach dem
Final-

Abschluß,

7 064 38

820 05

590

8 808 5ll 9 000
54 22 200

7 46840 5 000
680—! 800

— !— —

1 1 035 35
214 20

4 940,78
67650

13 930—! 16 510 82
8 400^—1 9 19152

15 000'-
6 000>'

16 866 83
7 89o!33

2 330!—!j25 702 34! 21000—^ 24 757!16

Ausgabe.
^, Landwirthschaft,

I, ! Tagelotzn zum Betriebe der Landwirthschaft , . . ,
II, ^ Für Sämereien, Stangen und Pflanzen......

III. „ Dünger- >», aus der eigenen Wirthschaft , , , 680 ^
I,, sonstigeDüngstoffe ......120/

IV, ! „ Anschaffnngund Unterhaltung der Inndwirtbschaftüchen
Gerätbe ................

V. ! Insgemein................
Summe X, , ,

II, Viehstandsnutzung,
VI, ! Für Fütterung »nd Streu...........

VII. ! Zum Ersatz non Milchviehresp. Schweinen......
VIII, „ Zlntaus von Hühnern...........

IX. Insgemein................
Summe I!. , ,

Hierzu „ H, , ,
Snmme der Ausgabe , ,

Mithin Uebcrschusi , ,

400! —
250'

800

88
260
680'
100

45(,!_ ^49 75
50- 37 10

1000
30,)

1000

997
234

829

80
80

94

400l—! 385 6,'!
50^! 6!-

l 950 1 616 66 750. 2 454

7 860 — 6 252
4 500!— 6 831

23 7 900-
72! 5 000'-

6 930
5 883

14

25
08

100 — , 1097,03' 100 — 99 12

12 460l.
1 950!

14 180 98 13 000-
1616 66 2 750-

12 912
2 454

45
14

14 410-
—>! 9 904 70! — !—

15 366 59
!'39^!7

197

und Vichwilthschaft.

226 27

-5^,, ^.19 654 79 11700- 1137220^
.,'.«, 6 366 25 3 350'—! 2 32148 !

16 644

^71^7- i 26 02104 15 050
19 518

13 693 68
15 129 40

Die E!at3iiher>chreilunacn sind sämmtlich vom Pro>
vinzial - Verwllltun<!«rathe genehmigt und zwar zum
Betrage von:........^" II Andernach für Tämercien iwlh«

wendig gewesen,
IV Graseiiberg durch Beschassnng

V Türen eingetreten,

höhlen Prämie sllr Hagclver«

rufen,
VII Audernach durch Neschafsnng

Von 2ü frischmilcheuden Kiihen
als Er!a!,> sür ahgenuyle Huhc
veianlasü. Dieser Summe steht

M, bei Tit, VIII der Einnahme

VI! Biiun durch gröfteren Milchbe-
d»r! iu Folge'grüßerer ilranleu.

gcrusen,
VII Merzig, digl, wie bei Andernach,
IX Andernach durch Anschaffung

eines neuen Pferdes nulhwendig
geworden,

IX DUren in s>olge Auszahlung
von Schlachte» lohnen, welche
bisher nicht vorgesehen waren,
erwachsen,

„ Merzig durch Herstellung eines
Mi!ch!>!HIb°slmKhervorgerufen.

8»,1.0»

l!!,?,Ul!

,57,5,?

2«,li?

^>
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Finanz-Nesultat über den Betrieb der Gasanstalten.

Tit,

I,

II,

III,

IV,

I,
II,

III,

IV

Einnahme

Werth dos prodnzirten nutzbaren
Leuchtgases ......

Erlös aus den überschüssigen
Koke« ........

Erlös ans dem Vertnnf des
Theeres nnd Amonialniassers

Ezctraordinäre Einnahnie , ,
Lnmme der Einnahme , ,

Ausgabe.

v,
VI,

VII
VIII.

Beschaffung von Kohlen , .
„ derNeinigungsmasse

Unterhaltung der Oefen, Ge¬
bäude :c ........

Extraordinäre Ausgaben , ,
Summe der Ausgaben , ,

Zu der Soll.Ausgabe kommen
die uor der Linie zu buchenden
Beträge:
Arbeitslöhne ......
Amortisation und Verzinsung

der innern Einrichtung und
des Hauptrohres , , , ,

Desgl, der Gebäude, , , ,
Wasserversorgung und Feuer¬

versicherung ......

Vcmertnngeu,

irr! I, Der Werth des produzirten
'l Gase« wird »ach den Kosten, den

,u2> die Heislcllu»gdesselbenerforderte,tarirt. Die Herslellnngdes Gase«
bei Bon» erfordertez, B, die Summe
von ......4<2l,52M.
Dem gegenüber steht ein
Erlös aus:
Tit, II, der Ein-
„ahme, , Il28,I2 M,
Tit, III, der
Einnahme, 229,60 „ t:,N7,?2„
so das, dos produzirte
O°« einen Werth von l!0l!3,8NM,
darstellt.

Die Etatsübcrlchreitungc» und vom
Provinziell- Bcrwaltnngsrathe ge¬
nehmigt,und zwar zum Betrage von
I25ü,I0 M, dei Tit, I, Bonn durch

die größere Kranlenzahl
bedingt,
bei Tit, IV, Von» durch
Beschaff»»!, vo» OoS
wahrendeiiierVetriebs-
störung i» der eigenen
Habril veranlaßt,
bei Tit, !l!, Graienberg
ans Veranlassung der
Eiucuenmg der Reini¬
gungslasten hcrvorgc«
rufen.

22,/Ii!

INl>,?,'>

»<I Tit, V. VI, VII und VIII. Die
Betrüge lind vor der linie zu
buchen, weil die Ausgaben »us
Tit, V, und VIII, im Haupt-Etat
verrechnet nnd Ausgaben »uf
Tit, Vl, und V,I, überhaupt nicht
statthaben,
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